
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 

 

G E S T I O N S P R O T O K O L L    O K T O B E R   2010 : 

 

Abnehmender Halbmond 

 

1:10:10: 
 

06:08: 

 

Vielleicht war in den geheimnisvollen 4 Knödeln gestern Kraftfutter? Denn  

meine Haut wurde sicher weiterverkauft. Denn Haut wird oft benötigt für  

Operationen. Vielleicht wird meine Haut wieder mir dann weggeschnitten,  

wenn ich brav zulege? Denn ich habe mein Leben lang nie Alkohol getrunken,  

nie Drogen genommen, nie geraucht, nur gesund gefressen und viel  

geschlafen. Und nun "leg ich wieder zu". 

 

Im Traum hatte ich mit jemand auch Süchtigen "transkatholisch" die  

Strafkosten geteilt.  A la "rechter-linke Schächer". Jesu Geschichte ist  
noch lange nicht zu Ende. Und je öfter ich gestioniere desto mehr weiss ich,  

dass es keinen physischen "Gott" gibt. Und wir via http, Ewigkeit und "Gott"  

uns selbst erbauen müssen. Katholisch weltumfassend. Ich bin ein winziges  

Teilchen davon. Vielleicht ist mein Hauptbeitrag dann dass ein Stummes  

Begräbnis meiner mit einer tropfenden Kerze stattfindet. Kerze ist Symbol  

für Träne, zuletzt haben Manuel und ich Helmut Hofers Kerze angezündet. Wenn  

Helmut Hofer niemand mehr erinnert... Hofer war so isoliert im Meidlinger  

Kolpinghaus. Allein deshalb muss bis zur Matute für alle getrachtet  

werden. Denn ich war mit der Hauptschule und der völlig davon abgeschnittenen  

Handelsschule aus dem Körperbau auch physisch ab-ge-schnitten. Menschen  

brauchen bis zu ihrem ca. 20. Jahr Gemeinschaft! Sonst radebrechen sie wie  

ich zumindest. Denn mein Leben ist nur sehr zum Teil. Sich an "Gott" zu  
klammern ist es nicht. Mein   Nie-li-iert    gewesen sein ist ein Beweis. 

 

Als meine Mama weinte, dass ich nicht nach Horn in die Matura Schule (HAK)  

durfte, war das wirklich Lebensweinen meiner Mama. Sekret einer Gebärenden!  

Wenn ich am Mo. 4.10.10 um 20 Uhr die Verlegerin treffen werde, werd ich  

hoffentlich die richtigen Worte finden. Aber http hat eh schon alles  

kybernetisiert, hoff ich halt. 

 

Ja ja, das Physische zieht uns an. Rainer Reitlinger kommt um 10 Uhr und wird  

meine 2 dürftigen Pflanzen umsetzen. Fr, 1.10.10, 06:51: 

Fr, 1.10.10, 08:38: In der Ägydyapotheke lag für mich noch eine Tablette und  

die holte ich mir schnell ab. Als ich zurückkam, hat meine Gasetagenheizung  

eingeheizt. Stabil auf 19°, ob Winter oder Frühling. Ich bin also nicht  

allein. Umzingelt von Maschinen. Und wenn ich über die Strasse geh, bitte  

ich, dass mir geholfen wird. So ergeben sich kleine Kommunikationen. Mir zu  



liebe hat die Heizung eingeheizt? Nun kommt mir zu liebe Rainer Reitlinger  

(Schwimmlehrer) und pflanzt die beiden Pflanzen um und geht dann um das  

Mittagessen für mich. Ich hab alles, was nur denkbar ist! Und wenn die Sonne  

scheint, kommt meine Zimmerpflanze wieder heraus und es wird bei mir  

angerufen. Vielleicht biete ich meine Telefonnummer wieder von 07-19 an:  

0676/ 777 28 50. 

 

Rassante Stimmen hörte ich im Morgenjournal: In Ecuador wurde der  

Staatspräsident verhafte und in Stuttgart wurde gegen ein neuen Bahnhof  

revoltiert. Ich lebe in Gumpendorf wie die Made im Speck. Fr, 1.10.10, 09:18. 

Fr, 1.10.10, 12:35: In der Tat mir zu liebe hat mein "Schwimmlehrer" das  

Mittagessen geholt und die Clivia und die mir unbekannte Pflanze umgesetzt.  

Reiner hat es photografiert, und es ist ein Kunstwerk. Ich hab halt nur  

jeden Sonntag jeder Pflanze einen Liter Wasser auf den Kopf gestellt, zu  

liebe. Die Clivia hat mir noch die Hausmeistin geschenkt. Wir können gar  
nicht anders, als zu liebe sein. Bild mir halt ein, dass ich noch nie wen  

was zu böse tat. Wenn Sie sähen, wie "meine" Pflanzen es trieben... Das  

erste mal, dass ich unter Gestion ein Photo herstellen könnte. Es müssten  

Reiner und McGoohan miteinander telefonieren. 

 

Mittagessen: 1.10.10: Minestrone, Gebackener Zander, Kartoffelsalat, Kiwi.  

Nun aber schlaf ich mittag. Fr, 1.10.10, 12:49. 

Fr, 1.10.10, 14:45: Soeben hörte ich "Von Tag zu Tag", es sprach darin Thomas  

Declaude! Declaude singt, dichtet und spieltschau. "Ich trage als Maske  

mein Gesicht" & " Und "jedes Gesicht hat eine Akrobatik der Extraklasse."  

Dies muss ich gestionieren, Herr Declaude, Kompliment!  Fr, 1.10.10, 15:00. 

Fr, 1.10.10, 17:02: Wieder und wieder schnofele ich an mir und wundere mich,  

wie den Geruch zweier Verliebtys ininander wahr nehmen. Bundespräsident  

Heinz Fischer schlägt vor, dass nun auch alle Habsburgys zur  

Bundespräsidentschaft kandidieren mögen. Danke, allerliebster Reiner, für das  

Umsetzen meiner Pflanzen, die noch leben. Ich bild mir ein, die Blumen haben  

sich bereits gerade gerichtet. Kommunizieren mit Pflanzen fehlen. Bild mir  

ein, meine Pflanzen haben mich auch gern, wie ich sie gern habe. Eines von  

Rainer Reitinger's Photos wären auf www.phettbeg.at fein! Wo, nur wo ist  

Mandy E. Mante? Wie bewältigt alle Welt das Kommunikationslos sein?             

Fr, 1.10.10, 17:21. 

 

 

 

 

 



S A M S T A G : 

 

2:10:10: 

 

05:42: 

 

Das Twittern ist eine Methode, um ein Gegenüber wie einem Nichts wie mir  

leisten zu können.  

Heute war ich im Traum ganz zornig, vielleicht Aequatiorial geliefert?  Ich war im 

Burgtheater als Probling niederster Kategorie. Zog mich komplett nackt aus und 

verliess die Probe, Aequatorial zu Ehren. Der Präsident von Aequatorien zog nur 

seine Krawatte aus. 

 

Als ich ins “Nicht-mehr-verwendet-werden“ als Talkmaster geriet, erinnerte ich  

mich an den Zorn des Äquatorial-Präsidenten.  ch steigerte mich im Traum  
genauso hinein wie Äquatorials Präsident.  Im 3. Schlagangefallensein bin  

ich nur mehr traurig, dass ich keine höhere Pflegestufe kriege. 

 

Dass es keinen physischen Gott gibt, weiss ich schon längst. Schon Gotthold  

Ephraim Lessing hat das abgehandelt. 

 

Die demokratische Streitebene wurde in die politische Ebene gottseidank  

verschoben.  So wie eben ur-früher die Astrologie religiös war, gibt es  

jetzt schon Dutzende Medizin-Ebenen. Wenn ich in der Stumpergasse, hinauf   

ins Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern, wo oft Arbeiter mit nackten  

Oberkörper beim Plagen zu sehen sind, und eben nie ins S/M geraten  

durfte... Es ist eben noch nicht alles fertig gebaut: Z.B. Meine Illusion  
von einer Hochschule der Pornographie und Prostitution. Meine 4  

Telefonapparate läuten nie... Wo ist die Person, die die Hochschule real  

machen wird? Und wo ist dann die Person, die Diakonie und Caritas so zu-  

bereitet??? 

 

Ich freu mich, dass Hannes Benedetto Pircher  "Drama und Liturgie" vereint.  

Die Schritte der Menschheit sind langsam, fast ewig, bis sie sich ins  

Quantische explodieren. Alle sind jetzt einmal im meterosexuellen Bereich...  

Dass der Falter mich gewähren lässt, ist ja nur dass ich fast jede Woche ein  

neues Wort mir erlerne.  (Meine Wortfindungsstörung wird immer dicker. Oft  

muss ich lange suchen und mühsam Wort für Wort mühsam. Z.B. Jetzt beim Wort  

"Quantensprung" erneut) Aber ich besteh auf einer Hochschule für  

Pornographie und Prostitution" Sa, 2.10.10, 06:49. 

Ich darf nicht vergessen. Auch heute um 22:45 wird auf TW1 Phettberg  

ausgestrahlt. Günter hat auf mich laudiert darob. Winzigstes summiert sich  
zum riesigem Quanten! Sa, 2.10.10, 08:47. 

 

Sa, 2.10.10, 08:51: "dicker" war fälschlich, ich meinte "DICHTER" würde meine  

Wortfindung, also eigentlich lockerer, Juhu! Dr. Aschauers Eisenhut baut mich  

auf! Sa, 2.10.10, 08:56. 



Sa, 2.10.10, 11:35: Samstags und sonntags sperrt das Buffet um 12 Uhr auf,  

ich hatte heute einige tolle Begegnungen: Ein älter Herr, der klang wie  

Günter Nenning und es waren wie jeden Samstag viele Eltern mit ihren Babys,  

die ihr Schwimmen nicht verlernen sollen. Ein Koch mit Kapuze brachte mir  

das Mittagessen, drum kann ich alles heute so genau schreiben: 2:10:10:  

Backerbsensuppe, Kartoffelzwiebelauflauf, Grünen Salat, Banane. 

Interessieren würde mich nur, ob die Küche nach dem Mond geht? Denn als ich  

im September 2008 plastisch operiert wurde, wurde nach einem "Computer"  

vorgegangen. Vielleicht bin ich bereits eine Art Erbsentyp? Nach dem bereits  

Theater und Oper gespielt wurde. Er durfte nur Erbsen essen. Auf meinem  

Speiseplan  folgt eh immer in jeder Mondphase das und das exakt maschinell. 
 

Nun geh ich in die Vorabendmesse. Symbol und den Kilometer wieder gehen und  

7,50 Euro zweites Taxi. Am Mo. 4.10. um 16,30 Uhr wird Ultraschall mit mir  

in der Hofmühlgasse 4 geschaut. Das Essen schmeckt jeden Tag mir allerbestens. 

Übermorgen muss ich viel gehen. 

Ich melde mich noch einmal heute, aber wenn ich es vergesse: Jeden Samstag  

bis Weihnachten wird auf TW1 "Phettbergs Nette Leit Show" um 22:45 Uhr aus  

gestrahlt. Sa, 2.10.10, 12:02. 

Sa, 2.10.10, 18:27: Reante kam mir Geburtstagswünschen. UND wird mich am  

Montag in die Grundsteingasse zur Buchpräsentation Hannes Benedetto  

Pirchner's fahren. Also spar ich mir viel Geld. Vielen herzlichen Dank liebe  

Reante. In der Vorabendmesse (36. Sonntag im Lukas-Lesejahr) Es geht darin  

um die Tätigkeit des Glaubens. Zitat Jesu: "Wenn euer Glaube nicht so klein  

wär, wie ein Senfkorn..." ... wär die Hochschule für Pornografie und  

Prostitution... Dannnnnnnn wär ein Senfkorn so wie ein Quantensprung da!  

Heute Sa: 2.10.10. um 22,45 Uhr auf TW1 "Phettbergs Nette Leit Show".  
Übermorgen, Mo: 4.10.10 hab ich total Stress: Fusspflege um 15 Uhr, 16,50  

Uhr Ultraschall, um 20 Uhr dann in Wien XVI., Grundsteingasse 12,  

Buchpräsentation: " DAS THEATER DES RITUS". Dann um 07 des Die. 5.10.10 hab  

ich wieder Akupunktur. Mit meinem Geld komm ich also durch bis Die. zur  

Raiffeisenbank. "Das Theater des Ritus" ist ein Senfkorn, aber es funkt. Das  

Zeitwort des Glaubens ist ein Tätigkeitswort!!! DAS IST DER ZAUBER. Reante  

hat mir die Pflanze neben der Clivia mit dem Wort "ist eine Art Drachenbaum  

(Yuka) verdolmetscht. Es ist alles nur zu verdolmetschen. 

Was ich da halt so radebreche..., basteln Sie es sich selbst zu sammen,  

Duhsub.... Sa, 2.10.10, 18:49. 

 

 

 

 

 

 

 



40. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

3:10:10: 

 

06:16: 

 

Die Tatsache des Sterbens ist nicht schlimm. Angst hab ich nur vorm  

Krankenhausaufenthalt. Und leider leider muss ich es gestehen: Vor allem  

vor ca. 80% weiblichen Krankenschwestern hab ich angst. Vor männlichen  
Krankenpflegern hab ich fast nie angst! Das sind sicher angeboren  

weibliche (?!? - in meinem Hirn ist auch ein Gewitter) Triebinstinkte, da können 

Frauen also nichts dafür, aber ich muss halt sterben. Sterben ist wie Schlafen. So 

lang ich in meiner Wohnung walten darf, leb ich fidel und schlafe fidel. 

 

Vorm Sterben hat ich allerdings noch 2 mir ins Hirn bereits gegangene  

Termine: Am Sa. 9.10.10. um 18 Uhr wird schamanisch getanzt, und am Sa.:  

23.10.10 bin ich gefragt in der Musikgruppe "Biowaste" im Burgenland. Dann  

kommen halt Woche für Woche bis zum 107. Jahr! Mir geht es gut. 

 

Nun zurück zur verwichenen Nacht: ich hatte in der Tat 3 toll gelbe Eier vom  

"Viktor Adler-Markt" gesehen. Reante hatte mir Paradeiser und Rettiche  
vom "Viktor Adler-Markt" gebracht. Und die Farbenpracht muss mein  

Traumzentrum in tiefgelbe Eier verkocht haben. Dann träumte ich von 23 dkg.  

Leichten Puketen. Sind 2 Computer-Scheiben 23 Dekagramm leicht? Denn ich  

hatte Reante versprochen, ihr die 2 Scheiben vom Lektorchen versprochen. Und  

sie sind noch nicht griffbereit. Reante ist total sorgfältig mit Terminen.  

Und Reante hat alles von mir archiviert. Ihre Sorgfalt grenzt ans extrem  

männliche. DA werd ich direkt selbst weiblich. Mea Culpa. 

 

Dann träumte ich vom Kälner Kolpinghaus: Ich wurde darin befragt, was ich  

vom neuen Kolping-Heim-Betreuer halte? Bei schweren Fragen setzt der Traum  

immer aus. Jedenfalls die Mischung "Kartoffel-Zwiebel- Buffer" UND Reante  

träumt es sich gut. So, 3.10.10, 06:55. 

So, 3.10.10, 08:25: Schon lange bevor Wolfgang Mundstein nach New York  

übersiedelte, war Wolfgang ein Fan der Ö1-Religionssendung "Erfüllte Zeit".  

Das war sie mir noch zu verstaubt katholisch. Nun mag ich keinen Sonntag  

mehr ohne "Erfüllte-Zeit auf Ö1". 
 

Besonders die Beiträge von Frau Krauthof! Weil ich gerade maulte im vorigen  

Protokoll über Frauen. Direkt wie wenn Frau Krauthof mitgehört und  

geantwortet hätte: Im Theater Villach (Kärnten) findet gerade "Räbitt Hole"  

statt, wo (Rezensiert Frau Krauthof) Frauen um einen "Gott" diskutieren. Wo  

eben viele Jahrhunderte Frauen überhaupt eine "Seele" abgesprochen wurde.  

Nun lernen Frauen typisch männlich "Gott" zu diskutieren. Das sind Vorstufen  

zu weiblichen Priestinnen! Rezensiert Hermes Phettberg Frau Krauthofs  



Theater-Rezension. Mea Culpa. Was soll ich tun meine Kommunikations-Quelle  

ist spärlich. UNd mein Hirn noch jämmerlicher. 

 

Zu recht hab ich testamentarisch bestimmt, dass bei meinem Begräbnis stumm  

geblieben muss. Keine Musik keine Reden! Und der geniale Begräbnisabhalter  

am Zentralfriedhof     HANNES     BENEDETTU     PIRCHER      hat mir  

versprochen darauf zu achten. 

 

Morgen, am 4.10.2010,  erscheint Hannes  Benedetto Pircher's "Das Theater des  

Ritus" in der Grundsteingasse 12. Bitte lieber McGoohan, twitter das so oft du  

kannst aus. Denn ich mag die grossartige Arbeit Hannesens weltweit  
bewerben. Morgen wird Reante dafür sorgen, dass ich um  20 Uhr dabeisein  

werde. Dann werden Reante und Hannes einander kennenlernen.                     

So, 3.10.10, 09:02. 

So, 3.10.10, 11:29: Metesi Förbinger scheint's hat "Welt Ahoi" gekapert und  
sonntags 9:05: hält sie jetzt auf Ö1: "Gehoert gespuert" mit kitschigst  

denkbarster Musik! 

 

Das Essen des 3:10:10: hatten wir noch nie: Leberknödelsuppe, traum  

Faschiertes in weisser Sauce, Roter Rüben- und grünen Salat, Kiwi. 

 

Ich freu mich auf Grundsteingasse 12: Hannes Benedetto Pircher Buch: "DAS  

THEATER DES RITUS" 2oh.! So, 3.10.10, 11:40. 

So, 3.10.10, 15:42: Mein Haustier ist mein Körper, und wenn ich strikt jeden  

Tag zur selben Uhrzeit das selbe handele, gewöhnen "wir" uns daran. So wie  

"wir" auch fast sekundengenau lulu in der Nacht. 

Ein bissl ist McGoohan schon ein bissl "ich" Viel dutzende Monatsprotokolle  

bastelt McGoohan. Heute hat McGoohan wieder die Oktobergestion begonnen. Das  

geschieht alles ohne, dass "wer" DANKE sagt. Ohne dass all diese Arbeit die Firma  

"Twitter" weiss. Vielleicht sind "wir" einer der emsigsten Einzelkämpfer,  

d.h. nicht Sätze-mässig, sondern Themen-erhebenden. 
 

Dazu kommt, dass ich (Hermes Phettberg) fast nicht rechtschreiben kann, mein  

Leben lang. Hirngeschlagen hat es sich quatriert. Da wären "wir" fast beim  

Namen Äguatorien, ich weiss und merk mir nicht wie der zentral-amerikanische  

Staat sich korrekt schreibt. Verzeihung, dies tipp ich nicht ironisch! Wie  

sich dieser Staat schreibt, war Thema bei der tel. Gestionskonferenz.  

Jedenfalls hat der Staatspräsident die Krawatte ausgezogen, life. So was  

merk ich mir. 

 

Winziges, das ich mir merke und Ö1 ist meine Quelle, sonst nehm ich nichts  

wahr, ab und zu "Wien Heute" via ORF2. 
Wenn ich im Rahmen des Tippens Rückenschmerzen krieg und mich flach  

herlegen muss, nenn ich meinen Zustand "Radebruch"! Ich könnt fast schreien  

vor Schmerzen. Sonst hab ich fast keine Rückenschmerzen, beim Gehen z.B., dank  

des Granulats - und der Akupunktur Dr. Aschauer. 

 



Es schmerzt längst los, ich muss nur noch vermelden, dass ich morgen zur  

Buchpräsentation gehe: 

4.10: 20 h. "DAS THEATER DES RITUS" von Hannes Benedetto Pircher  

Grundsteing.12 

 

 

M O N T A G : 

 

4:10:10: 

 

06:22: Es stehen nun emsige 48 Stunden vor mir, melde mich drum rar. Im  
Radio hatte ich endlich was übers Schlafen erfahren. Der Tiefschlaf ist  

Traumlos und erst dann kommt die Traumphase, das kann "ich"  bestätigen! Wenn  

ich brav liegen bleibe, gleitet des dann ins Träumen hinüber. Jetzt schläft  

es sich Gebrauchsanweisungs-mässig! Es war nur ein Hörfetzen, den ich  

wahrnahm, die Leute, so das Ö1, haben immer mehr zu tun und träumen darum auch  

deshalb weniger. 

 

"Ich" kann damit nicht mitgerechnet sein, denn ich schlafe fleissig. Heute  

hat sich mein Traum direkt in die Sonntag Ö1 15:05-Sendung Operngespräch 

geschlichen. Es muss ein fescher Bariton sein, der gesungen hat: Nikolaus 

Harnoncourt hat ihm erfolgreich  prophezeit, er wird ins Tenorfach wechseln. Ich 

sah ihn direkt im Radio vor mir, so fesch klang er! 
 

Im Traum dann war ich leibhaftig im "Theater in der Wien" und alle sind  

an mir vorbeigegangen und ich hatte einen Riss im Schuh! Ich beugte  

mich im Sessel immer zu Boden, um diesen Riss gerade zu biegen. 

 

Ich hatte einen roten Socken an, woher ich den hätte, wüsste ich nicht. aber  

er war in der Farbe ein bissl zu den braunen, hohen Schuhen, Schuhen  

Vata's, die ich im Winter immer trage, und ich bemühte mich total, aber es  

gelang und gelang mir nicht, den roten Faden auszugleichen. Leibhaftig gingen  

alle Operliebhabys, die ich nur kenne, bis hinauf zum verstorbenen Marcel  

Prawy, an mir vorbei. 

 
Ö1 hat sich alle Opern-Radiorechte clever gesichert und muss nur auf Knöpfe  

drücken und kann sekundengenau abspielen, was an Zeitspanne ihm fehlt. 

 

Als ich hier zu wohnen begann, war ich stolz, dass ich so nahe hier überall  

in die "Stadt" gehen könnte, nun brauch ich zu allem Taxis. Direkt heute vom  

Fusspflegesalon "Irene" zum Ultraschall, Hofmühlgasse 4, werd ich Taxis  

brauchen. Ich habe Fusspflege um 15 Uhr, und um 16:30 Ultraschall. Reante  

und Reiner haben mir sparen geholfen, so werd ich es schaffen und ich kann um  

20 Uhr dann Hannes Benedetto um Geld anbetteln für morgen zu Dr. Aschauer.  

Die Namen aller, die im "Theater an der Wien“ an mir vorbeizogen, kann ich hier  

nicht aufzählen, aber alle haben einen zugkräftigen Namen. 



 

Es ist ein Jammer, dass alle meine Tippfehler, die ich wann ich merke  

rade-zu-brechen zu beginne, nicht dokumentiert werden können, quasi so,  

wenn "ich" beginnt zu schmerzen, auch das Radebrechen beginnt und ich auch  

keine Ideen mehr liefern kann. Schmerz, Radebruch, Ideen sind ident! 

 

Also der heutige Schlusssatz: 

 

20 Uhr bin ich Grundsteingasse 12: "Das Theater der Liturgie"  

Buchpräsentation. 

 
Der Autor ist der geniale Begräbnisabhalter Hannes Benedetto Pircher!  

Hannes wird mich dermaleinstens Theatherlos begraben und eine Kerze wird  

weinen. Eine, für "uns" alle, na bin ich nicht egomanisch a-pos-te-ri-o-ri? Mo, 

4.10.10, 07:22. 

 

 

D I E N S T A G : 

 
5:10:10: 

 

04:11: 

 

"Ihr Körper ist generell in einem schlechten Zustand" Endlich sagte mir wer  

eine Wahrheit! Doch weitermachen oder aufhören: Ich habe keine Wahl! Also  

trotte ich weiter. Diese wahren Worte sagte mir ein Röntgenologe. Aber der  

Ultraschall zeigt alles in geordnetem Zustand. Ich merk selber, dass ich  

immer langsamer gängig werde. 

 

Das gestrige Mittagessen: (4.10.10) Nudelsuppe, eine Art Gemüseauflauf,  

Kraut-Gemüse, Grüner Salat, Birne. 
 

Ich trotte vor mich halt weiter. 

 

Am 4.10.2010 erschien "Das Theater des Ritus", nun bin ich ein wahrer Teufel. Ich  

musst mehrmals auf den Ragnerhof, wo der geniale dicke Band in Gegenwart  

grosser Gesellschaft erschien. Und ich konnt nur Lulugehen fortwährend.  

Weitermachen oder aufhören? "Das Theater des Ritus" enthält Wahres, und ist  

im Format, das "heutzutage" unüblich ist! Hannes Benedetto hat einen  

Zwillingsbruder Georg Pircher, der ihn oft ministrieren musste und da Hannes  

oft in Lachreize kam, musste die Kindheitsmesse wieder begonnen werden.  

Riten wollen vollendet werden. 
 

Dafür spielte Georg oft Feuerwehr. Ich spielte oft Kaufladen. Denn die  

Nachbarsfamilie Prögelhöff hatte eine Greisslerei. Bitter ist, ewig allein  

herumzutrotten. In "Das Theater des Ritus" >1200 grossformatige Textseiten,  

wo das Kind Hannes damit gerne Messe gelesen hätte. 



 

Ich hatte als Kind immer eine Art Altar aufgebaut mit Wechselrahmen, wo ich am  

liebsten Papst Johannes XXIII aufstellte. Wir wollen alle Spuren hinterlassen  

(c:) Peter Katlein, der wahre transkatholische Nachtvogel war  

auch im "Ragnerhof", das ist die Adresse, Grundsteingasse 12, die ich bis  

gestern nicht kannte, aber ein uralter Wiener Hof im 16. Bezirk ist. 

 

Reante hat mich hingefahren und mit Manuel Millautz wieder zurückgebracht.  

Wir hörten drei grosse Reden! 1. Von Hannes, 2. von der Verlegin, deren  

Namen sich bitte vom Buchtitel herauszugoogeln. und noch viel ärger: ich  

kann die grosse Rede des Lektors des Buches hier nicht hertippen. 
 

Wahre Worte flogen gestern durch das Leben. Kurt Palm, den ich länger  

begleiten in meinem Leben durfte, hat auch von Beginn weg grosse literarische  

Texte gesammelt, Kurt ist Dr. der Germanistik. Und alles was "wir" von jung  

an verfolgen, bleibt. Meine Fresssucht hat mich fast total ruiniert und nun  

ist mein Lebens-Zweck eine art leibhaftige  Fegefeuer die auf der Letzten  

Seite des "Falter" stehen darf. Und es kommt auf deinen Gegen-glauben an,  

Duhsub, was du herausliest. Mehr, und auch nicht weniger, ist nicht drinnen.  

War es eh nie. 

 

Bitte lesen Sie, wenn Sie begeistert "Pettbergs Predigtdienst" sammeln, "DAS  

THEATER DES RITUS! Ich muss jetzt in die Ordination Dr. Aschauer. Die,  

5.10.10, 05:15. 

Die, 5.10.10, 12:06: Als ich bei Raiffeisen ankam musst ich dringend gaga!  

Und als ich aus der Toilette zurückkam, hat ein Pudel mich voller Freude mit     

dem Schwanz angeschwänzelt. Ich habe mich in ihn direkt verliebt. Er konnte nicht 
aufhören, mit seinem Schwanz sich zu freuen.  

War es mein Geruch was war es? 

 

Die 3 Gestionsprotokolle hatte ich vermieden, meinen Geburtstag zu erwähnen  

und da mich der Pudel so anschwänzelte, musste ich im Büffet allen den  

heutigen Geburtstag erzählen. Da wurde zum "5.10." mir Gugelhupf und Häferl-Kaffee 

geschenkt. 

 

Ja, die Fresssucht weiss ihre Wege in der Lebens-Sahara. Als Mindest-Disciplin 

verordnete ich mir, von 17 Uhr bis 07:00 nichts zu essen.  Das heutige 

Mittagessen: Nudelsuppe, Naturfisch, Kartoffel, Grüner Salat, Banane. 

 
Den Gugelhupf hab ich ja schon als Gabelbissen verdrückt. Nun kommt bald der  

Gentleman von "Pro Mente" und "wir" gehen dann zum "Gemüsemichl" 

Die, 5.10.10, 12:25. 

 

 

 



1 Kg. Karotten, 

5 Rote Paprika, 
10 Pfefferoni, 

2 Bund Jungzwiebel 
10 dkg. Walnüsse, 
1/4 grüne Oliven 

1/4 Kg.Artischokenherzen, 
1/4 Sardellen, 

10 dkg. Fisolen, 
1 Brokoli, 
2 Feigen, 

1/2 Kg. Zwetschken, 
2 Packungen Heidelbeeren, 

1 Kg. meiner Lieblings Äpfel aus der Steiermark. 

 

Die, 5.10.10, 16:44: Der Gentleman von Pro Mente war mit mir einkaufen UND ER  

WAR LEIBHAFTIG da! ER und der PUDEL waren da! Die Witzigkeit des Gentlemans ist  

un-über-bietbar. Der Pudel und er sind unerreichbar. Im Dezember wird er  

nach Mexiko gehen. Und einen Pudel - oder irgendeinen Hund trau ich mir zum  

Gassigehen nie zu! Also Unerreichbarkeit alles. 

 
Als der Gentleman und ich in der Ägydyapotheke sassen und er mir vom "Falter"  

über "Facebook" usw. vorlas, rief aus New York Katalin an und gratulierte mir  

zum Geburtstag! In New York wurde gerade gefrühstückt. Alles unerreichbar,  

aber Leben ist ident! 

 

Ich habe ca. 120 Euro mir zum Geburtstag gegönnt: In der Apotheke:  

Weizenkeimöl-Kapsel, Kürbiskerne, Vitamin C plus Zink, "Dr. Böhm Haut Haare  

Nägel". Dann ginge wir zum "Gemüse-Michl" Und zur kompletten Liste kaufte  

ich mir noch KOLRABI und SCHAAFS-JOGHURT. Es trat festes Rückenweh ein.  Es  

steht nur das Abendessen aus und das morgige Frühstück muss ich mir noch  

aufbauen, damit es dann nicht kalt sein wird. Und dann husch husch ins  

Bettchen. Die 48 Stunden sind persolviert. In Österreich wird diskutiert, ob  

eine Volksabstimmung gegen ein Volksheer stattfinden soll. Die, 5.10.10, 17:18. 

 

 

M I T T W O C H : 

 

6:10:10: 

 

06:27: 

 

Ein weiteres Beispiel meiner Spiel-Gier:  Ich wusste in etwa, dass gegen  

"später" der 40. Kalenderwoche Neumond sein wird, ich hab nur zwei physische  
Medien zur Hand: Den Abreisskalender und den Faltkalender, da schaff ich  

gerade, die Mondphasen zu schauen. Ich hab hierher als witziges Zitat  

meiner: "Morgen Neumond". Dann wurde ich vom Faltkalender enttäuscht, ES IST  

ERST Übermorgen Neumond! 

Das aber empfand ich dann doch als arg, und löschte es wieder. 



 

Meine grösste Infoquelle ist das Träumen, die Warmwasserbereitungsanlage  

heizte mir den Eisenhut-Granulat-Tee, während ich am Klo sass noch, und      

derweil lief auf Ö1 das "Frühjournal" und ich hatte alle Träume vergessen 

derweil.  Jetzt sitz ich und mein Dämpfer bereitet mir fürs Frühstück  

Fisolen zu. Geschlafen hab ich extrem gut, Ich musst sogar den herzlieben  

Manuel absagen für gestern am Abend. Manuel hätte mit sicher eine Art  

Weihnachtsbaum gebracht aus seinem Garten. Ich war aber so erschöpft, dass  

ich mich er-holen musste. Es haben auch weiter ca. eine Handvoll Edelste  

Nothelfys angerufen, ich war beim Ordnen meiner Gemüse in den Kühlschrank hinein. 

Nun ist wieder alles exakt und ich kann den heutigen Tag schaffen. 
 

Gross muss ich mir hier notieren, dass der Medizin-Nobelpreis künstliche  

Verilisation bedankte, 60 Jahre nach dem 1. künstlich gezeugten Menschen. Und  

gestern war der Physiche Nobelpreis 2010 dran. Der Nobelpreis hat den so  

dünnen Graphit honoriert, weil das Graphit so dünn ist, wie ein Atom aus  

Graphit, also ein Bleistiftstrich. Darob hat ein Taum gehandelt, erinnert es  

mich. 

 

Die Idee "Gott" ist etwas ebenfalls Dünnes: Auch Genosse Mozart war aus  

dünnem Sperma, und er hat mit Bleistift sich notiert. Und nun kann der 1.  

künstlich befruchtete Mensch bereits wahrnehmen, dass ein Computer-Bildschirm    

so dünn zu sein vermag wie ein Bleistiftstrich. 
Ja, wir werden uns die Ewigkeit selbst erbasteln. Es gibt keinen physischen  

"Gott". Dünne Robustheit ist "Gott". 

Das war nun der "Predigtdienst" zum heutigen Geträume. Melde mich erst wieder  

zum Mittagessen. Nun geh ich frühstücken und dann um die 40 Sonnentropfen.  

Mi, 6.10.10, 07:12. 

Mi, 6.10.10, 11:13: Eine liebe gebürtige WIENER Frau übersetzte mir  

Niederösterreicher das Heutige Mittagessen: Buchweizensuppe,  

Vollkorn-tatschkerl, Eisbergsalat, Apfel. 

 

Das wunderschöne Wort "Tatschkerl" fürcht ich nicht zu behalten. versuchte  

Eselsbrücke: die Frau ist im "Tatzerhof" (kein Tippfehler!) und ich  

klammere das Wort Tatschkerl daran. 

Hannes hat mich angerufen und gefragt, wann die Uhrzeitumstellung heuer sei?  

"Am Sa. 31.10.10.". Hannes fährt zu seinem Vater und wird ihm sein  

"Messbuch" zeigen. Hannes wird dann auch bei mir eine Art Messe lesen.  

Hannes hat nun wieder Zeit. Oh hätt ich auch einen Art "Zwilling", der mit mir  
Messe gelesen hätte und anderes. Allein spielen ist fad! Jetzt wär ich reif  

zum spielen. Es gibt eben für mich nie einen "Zwilling" So ins Hauchdünne  

geriet ich nie! 

A pro Po: "Hauchdünn" meine Mäuse waren gierig auf meinen rechten  

Schlapfen und die Menschheit kam so drauf, dass schwitzende Füsse nach Käse  

schmecken. Und kamen so drauf, dass Mäuse gerne Käse essen. In vielen  

Jahrtausenden Studium wurden eben alle Sparten durchforstet und der Grundstein  

war "Gott". Nun bin ich im Vollglück mit "meinem" Manuel Millatz und den  



vielen Nothelfys, deren Telefonnummer ich habe. 

 

Ich könnte vor Glück heut sterben, will aber 107 werden. Heute beginnt mein  

59. Jahr. So wie ich "Tatschkerl" nun lerne: 

Graz-Tratu-TATZKERL 

peile ich NUN 109 an! Ich mag 109 werden! aus-pasta! Mi, 6.10.10, 11:45. 

 

Homöopathie ist auch ein Allfeinstes Ding, das "wir" erforschten. Die  

Akupunktur Dr. Wilhelm Aschauers ist/sind im Verhältnis "grob":  

Allerfeinste Stahl-Nadeln und elektrischer Strom, der Meter weit entfernt  

strahlt, ist offiziell von der Wissenschaft anerkannt und befreit mich seit  

viellen Jahren vom Schmerz. Als Grundstein trink ich dazu jeden Tag vorm  

Essen ein Häferl Granulat-Tee. 

 

Ich trink ja jeden Tag einen Häferlkaffee - rein formell hat das die  
offizielle Kraft eines "Verlängerten". Da ich auch einen Herzinfarkt hatte beim  

plastischen operiert werden, nehm ich ihn voller Sorgfalt ohne Koffein.  

"Hag" nennt sich das. Auch etwas, das "ICH" natürlich nicht kenn. 

 

Dazu ist mein tägliches Häferlkaffee grob, wie "Gott", denn es ist sogar  

bereits verpönt, Kaffe überhaupt zu trinken, wenn du 109 planst... 

Dr. Wilhelm Aschauer kennt alle Winkel des Körpers. Und nur wenn du  

ausschreist, ist es ein Volltreffer und der Schmerz gibt nach. "Wir verkünden  

deinen Tod und preisen deine Auferstehung." "Wir" müssen hierzu aber arbeiten  

wie Tiere: Allerfeinstes. "Ich" nehm jedenfalls hiezu nach jedem Essen  

Homöopathische 5 Blutwurz-Globuli und es erschlägt mich dannnnnnn im, was  

weiss ich......  im 108 Jahr, weil es eifersüchtig ist, dass ich vom  
"Hundertsiebener" abwich! 

 

"Meine" Blutwurz wird sechsmal umgeschüttet. Das Geheimnis des Umschüttens  

ist die Eifersucht der Atome! Je öfter sie umgeschüttet werden desto mehr  

strengen sie sich an. HOMÖOPATHISCHE Wissenschaft. 

 

Derweil hab ich noch gar nicht kolumniert vom schamanischen Reisen. Die  

Schamische Wissenschaft ist, wie die Astrologie, wissenschaftlich von der  

"Wissenschaft" nicht anerkannt. Diskriminierung!!! Derweil merk ich mir die 

Namen Äsotherik und Astäreologie leichter als das böse Wort  "Homöopathie".  

Gottseidank steh ich auf der Rätsel-Ecke des Falters. Mi, 6.10.10, 15:25. 

 
Mi, 6.10.10, 15:48: Die An-mail-Adressen von Paul und Cleo und die  

Telefonnummern von der mit mir schamanisch reisenden Doris sind mir  

abhanden gekommen und niemand kann mir dem Weg erklären. Ist es Gott  

Siegmund Freud gewesen? Freud hat schon einen Nobelpreis. Heute um 12 Uhr  

wurde der Chemie-Nobelpreis verkündet: Für das Erkennen der dünnen       

Möglichkeit des "Palatium" - gewonnen aus KOHLENSTOFF.  Vis-à-vis-iger kann  

niemand stehen, als "ich", Retzer Hauptschüler, zu. Welche  

Wissenschaft wird morgen erkoren zum Nobelpreis? "Ich" als 



Schlaucherl der Literatur und Made im Speck? Mi, 6.10.10, 16:05. 

 

Mi, 6.10.10, 17:31: Im "Ö1" Kulturjournal hörte ich soeben von der Buchmesse  

in Frankfurt: Es gibt den ersten "Twitterroman" = haptisch: 140 Seiten ! Ist  

das von "meinem" Höflichen Paparazzi-Gründer? Mein Hirn liefert im Moment  

seinen Namen nicht mehr. Ich müsste die Telefonnummer von Tex Rubinowitz  

wissen. Tex hatte die "Höflichen Paparazzi" mit ihm gegründet. Und er hat  

mich zuallererst in seinem allerersten Prosa-Buch erwähnt, ohne  

Namensnennung, aber physisch, das ich ja noch immer fortsetze: Gott&Ewigkeit  

werden wir uns selbst, via Kybernetik (http), basteln müssen.     Mi, 6.10.10, 

17:52. 
 

 

 

 

D O N N E R S T A G : 

 

7:10:10: 

 

05:46: 

 

"Mein" Haustier weiss wie alle Tiere, wann und wie es was gibt. Ich muss auf  

keine Uhr mehr schauen, und erhebe mich. Hab keine Gestionsideen, lass es  
fliessen. McGoohan wird vielleicht was finden zum Austwittern. Roman&Markus  

wird was finden zum Predigtdiensten. Ich brauch nur "Mist" lassen. 

 

Als Kindergartenkind hat mich meine Mama auch als eines der "9 Negerkinder"  

geschminkt, und als wir dann fotografiert wurden, hab ausgerechnet "ich" mich  

umgedreht. Und meine Mama war traurig, da Photos damals wertvoll und  

seltenst waren. "9 Kleine Neger" war damals ein berühmtes Lied. 

 

In meiner Gestions&Psycho-Analyse sage "ich", dieses Photo hat mich in meine  

Egomanie getrieben? Alle anderen Babys blickten fromm in die Kamera, nur  

"ich" schaute mach hinten. 

Mama wusste, Baby wird "sie" keines mehr zeugen... und gerade dies, ihr  
wertvolles, letztes, wendet sich ab! Ich analysiere mich hier auch  

vergeblich, tu's nur, damit meine Tippmuskular intakt bleiben mag. Sonst kann  

ich mich überhaupt nicht mehr mit der Aussenwelt verständigen.  Siehe  

"Flaschenpost". 

Mama hat mich auch in die S/M-Welt geschafft. Dann sie hat mit Vata oft  

geschimpft, dass er mich doch auch ab und zu züchtigen möge.   "Drumm wird  

nichts aus ihm".  Mama hat fest geweint, als ich nicht aufgenommen wurde von  

der "Handelsakademie Horn". Nahe davon hätte es das "Spätberufenen Seminar"  

der r.k. Kirche gegeben. Ich seh Mama noch heute weinen beim Ribisel  

einrühren für die Ribiselmarmelade. 

 



Das waren die 3 härtesten Erinnerungen, die ich an meine Kindheit habe. Wie  

gesagt, es wurde nichts aus mir. 

Drei engelsgleiche Gegenwelten mühten und zogen mich in die Gegenwelt:  

Psychoanalytiker Dr. Kenneth Thau, Kurt Palm und Dr. Wilhelm Aschauer  

(KCM).Ich hab wahrlich grösste vorstellbare Persönlichkeiten gekriegt. Do,  

7.10.10, 06:49. 

 

Do, 7.10.10, 08:27: Die Sonne scheint durchs Zimmer und ich geh flotter  

Schritte! In Westungarn fand eine schreckliche Schlamm-Katastrophe in  

einem Aluminiumwerk statt. 

 
Was könnte ich dazwischen sagen? Ich finde keine Worte. Melde mich, wenn ich  

mein Mittagessen erobert habe. 

Jetzt geh ich um "mein" Gabelfrühstück. Das ist das Geheimnis meines nunigen  

und erneuten Dickwerdens. Ich habe wieder eine Rolle gefunden: Alle raunen  

einander zu "das ist der Phettberg" und ich gabelfrühstück meistens einen  

Kornspitz, ein Obst und den Kornspitz gefüllt mit Käse und Gemüse plus ein 

Häferlkaffee. Ich lebe wie die Made im Speck, wie ich es oft schon gestionierte 

und plan dies bis zum 109. Jahr. Reimen Sie sich selber Ihren Witz auf mich 

Duhsub. Die Sonne scheint und mich hat der Schlamm nicht erwischt....  Ich schäme 

mich. Wie geht es Pakistan wohl? 

 

Do, 7.10.10, 11:46: Es sagen eh alle, ich sei verrückt dünn, also kauf ich  
mir nächstes Jahr neue Lee-Jeans! Soeben rief ein Jeansboy aus dem  

"Dreiraumtheater an, er käme "jetzt". Also husch huch: Mein geplantes  

Mitttagesen: Do: 7:10:10: Bisquitsuppe, Spinat, geröstete Soja-Schnitzel,  

geröstete Kartoffel, Eisbergsalat, Birne. 

 

Ich lass mich also überraschen. Die Sonne scheint weiter. Do, 7.10.10, 11:56: 

 

Do, 7.10.10, 14:06: Die Sonne scheint auch um 2 und der "Jeansboy" lässt auf  

sich warten. Das Mittagessen noch korrekter: Was aus sah wie Kartoffeln, war  

aber Brocoli-Gemüse: Das Wort "Brocoli" hat mich ein Mit-Twittys gelehrt  

zu schreiben.  Der Literatur-Nobelpreis ging 2010 an "den Peruaner Mario Vargas 

aus Japan", nicht an "Josef Fenz aus Österreich". Die liebe Familie aus dem Kosovo 
mit den   8-jährigen Zwillingen wurde soeben abgeschoben. Denn die Familie hat 2 

Strafen kassiert für zu schnelles Radfahren. Drum hat sie das Recht verwirkt auf 

Humanes Bleiberecht, sagte soeben die Innenministin vor dem Bundesrats-Saal. Jedes 

muss sich allein ordnen. Du musst dich irgendwie selbst befriedigen. Reiner 

Reitingers umgesetzter "Drachenbaum (Yucca)" richtet sich auch immer korrekter der 

Sonne entgegen. Der nächste spannende Tag ist samstags mein Zeremonientag mit 

Vorabendmesse und dem Schamanischen.  Vielleicht hat der schamanische Bäcker 

wieder kurze Hosen an? Do, 7.10.10, 14:39. 

 

Do, 7.10.10, Radiohund Rudi jausnete soeben live Kakao mit Haut und  

Topfengollatsche, so appetiös, dass ich direkt gusto darauf kriegte. Und  

danach rief ANDREAS LARBACHER an und kündigte sich mit 3 Freunden an, zu mir  



am Do. 14.10.10, zu kommen. Ab und an tröpfeln meine Telefone. Andreas  

sagte, er sei ein "Grosser Fan von ihrer (also meiner) Kunst" Ich bin auch  

ein Fan vom Radiohund Rudi, ein Hund der Kakao mit Haut und Topfengullatschen  

isst!!! 

Ich melde mich heute nur mehr, wenn mir was auffällt. Ich würde gerne einmal  

eine parallele Sendestruktur des "1. Schweizer Radios" hören. Am So., fürcht ich,  

McGoohan und ich können telefonisch nicht gestionskonferieren dann am  

24.10.10 wegen meiner Musikgruppe "Biomüll (Biowaste). 

Do, 7.10.10, 15:34. 

 

Do, 7.10.10, 17:12: Den Namen des Literatur-Nobelpreisträgers 2010 hab ich  
korrekt hergekriegt, aber die Nation ist: Peru! In Gumpendorf hat die Sonne  

bereits aufgehört zu scheinen. Wegen des Termines von Der Gruppe um die  

Gruppe um Andreas Larbacher mach ich mir Sorgen, am Do. 14.10 um 14 Uhr  

könnte ich mir mit Frau Stiefsohn einen Termin ausgemacht haben. Wenn die  

Sonne scheint (schiene) geht (ginge) alles flotter. ge-abend--essen hab ich  

schon, es fehlen nur noch die 5 Abend-Blutwurzgloboli. Do, 7.10.10, 17:24. 

 

 

 

Neumond: 

 

F R  E I T A G : 

 

8:10:10: 

 

06:08: 
 

Die Traumfläche ist die Psychotherapie. Eh alles im Körper, doch ich träum  

erst  richtig seit ich die Antidepressionstabletten nehme. Früher hatte ich  

oft Wikipedia/phettberg  und phettberg.at durchgeblättert, noch früher die  

Bücher, wo ich vorkam, und stand dann erhobenen Hauptes auf. 

 

Heute ließ es mich träumen, ein Spitzen-Architekturbüro gravierte mich in  

einen Würfel. In Spielform wurde ich aufgerufen, und die Kunden konnten  

"Nein" sagen, wenn sie den vom Würfel getroffenen nicht annehmen wollten. 

Und die Kundin sagte prompt zu mir "NEIN!". Das tat im Traum dann weh. Doch  

dass ich überhaupt in Betracht kam, eingraviert zu werden. Das heisst, mein  

Körpergeruch usw. bleibt in Erinnerung. Ich riech mich auch gern. Vielleicht  
kommen eh schon einige darob, mich AN-zu-riechen. Was hinter mir konferiert  

wird, weiss ich ja nicht. In"www.wikipedia/Phettberg.com" schein ich noch  

auf. Mein Minderwertigsein hat es nötig. Allein dass der himmlisch fesche  

Manuel Millautz mich riechen kann, baut mich riesig auf! Und da ich die  

selbe Gürtelschnallenlänge Tag und Nacht trage! Meinen  

Ernährungs-Theater-Ritus plan ich auch im Winter einzuhalten. Wenn es  

schneit, werd ich den "Fahrtendienst" in Anspruch nehmen dazu hab ich ab  

Pflegestufe 1 das Recht. 



 

Nun erzähl ich meine vier Mahlzeiten: 

 

1 Scheibe Vollkornbrot mit extrem viel Gemüse&Obst&Nüsse&Yoghurt&wenig Käse. 

 

Zum Gabelfrühstück im Buffet des Krankenhauses der Barmherzigen Schwestern: 

 

1 Häferlkaffee ohne Koffein, ein Stück Obst und wenig Gemüse von "daheim" &  

1 gefülltes  Vollkornweckerl. 

 

Zum Mittagessen hab ich das im Krankenhaus mir immer exzellent  
mundend & abonnierte... 

 

Im Krankenhaus-Buffet  kauf ich mir auch immer eine gefülltes  

Vollkornweckerl als "Abendessen mit wenig Gemüse&Obst&Nüsse. 

 

Vielleicht komm ich auch diesen Winter mit meinen identen Jeans durch? 

 

Voller Freude stimmte der Magen knurrend "juhu". Das Granulat ist getrunken,  

das Frühstück steht aus...  Fr, 8.10.10, 07:15. 

 

Fr, 8.10.10, 08:30: Ich bin wahrlich ein armer Narr. Lesen Sie  

www.phettberg.at und Sie haben ein Dokument des Selbstmitleids. Fr, 8.10.10, 
08:34. 

 

Fr, 8.10.10, 11:28: Beim 109-werden denk ich möglichst alle Werte zu  

konsumieren. Und so hab ich am Die. 5.10.10 beim "Gemüsemichl" um 5,20  

vergessen: Datteln, Zeller, 1 kleine Weintraube, 2 Bund Schnittlauch, Ingwer.  

Diese Werte schleppte ich mir ins Krankenhaus hinauf und fuhr sie mir jetzt  

mit dem Taxi in den Kühlschrank wieder herunter. Mittagessen des 8.10.10:  

Griessnockerlsuppe, Gebackener Fisch (Raps?), Eisbergsalat,  

Kartoffel-Gemüse, Weintraube. 

 

Alles geht den Weg hinab! Du musst nur den Gedanken-Akropatismus gehen:  

"ihn" in die Philosophie verfrachten und "ihn" aus dem Haptischen auslagern!  
Nun fällt es mir leicht "Guten-Morgen, Grüss-Gott“ herauszubringen. Seither  

betrachte ich mich als "industriell-theologisch" getauft! Nun folgt das  

Mittagessen und dann das Mittagsschläfchen.  Mit diesem Menü schläft es sieh  

wie betäubt. Ba ba. Fr, 8.10.10, 11:49. 

 

Das heutige Mittagessen war noch grösser: Griessnockerlsuppe, Gebackener  

Lachs, Petersilien-Kartoffel, Eisbergsalat, "Michl"Weintraube. Mit Rapsöl  

gebackener Fisch im Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern  schmeckt mir  

wie Stief-Oma Agnes Prem-Paier-Windisch's Oma-Vanillekipferln!!! 

 

Der Friedensnobelpreis 2010 wurde an einen, in der Volksrepublik China zu 11  
Jahren Haft Verurteilten, vergeben. 11 Jahr Haft!  Norwegen zittert. Nun  

aber geh ich zu Ehren Omas ins Mittags-schläfchen. Fr, 8.10.10, 12:58.  



Fr, 8.10.10, 15:46: Prem-Paier-Windisch Oma's Vanille-Kipferl erinnern mich  

jedes mal wenn ich Rapsöl erhalte! Die Sämigkeit und ich haben einander so  

ineinander gebohrt, dass ich jeden Salat austrinke. Ich bin wahrscheinlich  

einer der wenigen, die Salat austrinken müssen. Defacto bin "ich"  

Tausendemale umgeschüttet. Die Wissenschaft wird daran arbeiten. 

 

Wenn jetzt die Nobelpreise ausgeschüttet wurden, geht es auch ums  

Immer-Dünnere! Medizin-Physik-Chemie-Literatur-Frieden. Ich hab wahrlich  

kein einzig lautes Wort von Oma gehört! Die Schmerzen Oma's hab ich schon  

oft aus-gestioniert, Duhsub. 

 
Ins immer Dünnere werden "wir" geraten! Soeben rief Peter Fuxx an, er und  

sein Team machen ein Installation in der Praterstrasse. Ich werde um ca. 18 Uhr  

abgeholt und bin Ehrenwort um 22 Uhr wieder zurück. 

 

Denn morgen ist wieder ein "2. Samstag eines Monats!“ (mein Zeremonientag).  

Dies verkünde ich einmal für McGoohan, denn ich werde mich morgen  

(Sa:9:10:2010) zum Letzten mal melden vorm Mittagessen. 

 

Ich durfte zweimal in einer Installation Peter Fuxx's auftreten:  

"Verfügungspermanenz" im Schauspielhaus am Klo, und 2. im "Pornokino". Also  

es spricht sich herum, dass ich keinen Kalender betreiben kann. Mein  

Kalender sind Nothelfys, die mich anrufen! Peter Fuxx hat für Freie  
Plakate in Wien gekämpft. Peter Fuxx ein Gentleman, der Niederlage um  

Niederlage kassierte!  Fr, 8.10.10, 16:22. 

 

 

 

 

S A M S T A G : 

 

9:10:10: 

 

06:29: 

 

Schätzungsweise dürfte der volle Neumond erst gegen Abend eingetreten sein.  

Und nun weiss ich Näheres: Es handelte sich gestern um Genosse Golem! Golem  

treten gern bei voller Dunkelheit auf. Die Arbeit leistete gestern der  

Obmann der "Libertine Sadomasochismusinitiative Wien": ROPERT mit hartem  
"P" im Rahmen der "Underground City 21" Nohad + Pink Zebra Theatre" Spontan  

ausgerufen für die vollmondigste Minute von gestern. Gestern war Neumond  

und da lockt Golem. Golem ist eine Art "Godot" um Jahrtausende vormals! In  

der jüdischen Religion wird alles grösser und dunkler abgehalten, denken  

darum "wir". Die Adresse Praterstrasse 15 ist an Schabets (Samstagen) eine  

Grenze des Schabat-Gehens zur Synagoge. Peter Fuxx strahlte eine Trancemusik  

während der Menschen Installation aus. Zur Trance verhalf auch ein  

geheimnisvoller schwarzer Stoff, der immer dünner und GRÖSSER (also länger  



und breiter wurde, je dünner er wurde. Hat mich "Golem" belauscht, als ich  

Radebrach vom "Dünnen"? "Dem zeig ich es" so Golem. 

 

Peter Fuxx heiratete VANDA, während ich Peter lange nicht begegnete. Eine  

gottvolle Liason! 

 

Es hat auch Alexander, der Sohn des "Gemüse-Michaels" paradiesisch  

geheiratet. Das würde aber ablenken, denn ich möchte Roman&Markus bitten,  

meinen Radebruch um "Golem" zu be-predigt-diensten. Jede Ehe benötigt einen  

GOLEM. 

 
Die Galerie Praterstrasse 15 baut heute alles Technische der Installation  

von ROPERT bereits ab. 7 Nackte  Personen benötigte Ropert, der Installatör  

der Bondage-Kunst. Zur Bondage stellte Ropert zwei Bedingungen: wacherlwarm  

muss es sein und eine stabile Hängung muss existiern! So dass Ropert dann 7  

Person hängen lassen kann. Golem tritt wie gesagt gerne an Neumond-Tagen auf  

und das besonders zur Verheiratung am ersten Neumond eines Jahres im  

jüdischen Kalender. Und das Zaubertuch, das sich immer mehr vergrössert und  

immer stabiler wird. 

 

Als dann alle Sieben Nackten hängten und alle Sieben spurlos hinter dem  

Schwarzen Tuch verborgen waren, war vermutlich Neumond? VANDAA & PETER Von  

allen meinen Duhsubys innigste Stabilität!!! 
 

Vanda hat mich abgeholt, heimgefahren bin ich dann mit einem Taxi, so dass  

ich um 21:50 wieder im Bett lag. 

 

Es geschah alles unsichtbar. Sowohl Schassa (Alexander) als auch Peter - wie  

eben alle Menschen - strahlen Geheimnisvollität aus. Der Jüngste der dabei  

war: Ahmed, verzauberte "mich", logo... Kaum seh ich Bluejeans, geht es bei  

mir los. Dass Sieben Nackte gefesselt hängten, meditiere ich nicht. Zu recht  

blieb "ich" mein Leben lang un-li-iert. Vanda trug eine allerfeinste  

Bekleidung und Peter hat wahrscheinlich im Hinterzimmer das Nötigste dann  

dabei. Während ich hier radebreche, wird wahrscheinlich alles in der  

Galerie abgebaut schon sein. 
Ich kann nur allen, Ropert als Zeremoniär einer Ehe empfehlen. 

 

Alexander war der einzige Mann, dessen Namen ich mir dermerkte: Denn ich  

musste ihn immer wieder anschauen: Alexander trug (klar) Bluejeans und hatte  

als Einziger keine Schuhe und Socken an. War Alexander Golem? Einer im  

Umkreis von Dutzenden mit Schuhen barfuss? Ich wusste ja, wie immer, gar  

nichts. Ich wusste nur dass Vanda mich um 18 Uhr abholen würde und ich  

wusste, dass Vanda mit Peter lie-iert ist. 

 

"Wir" haben es also mit zwei "Alexander" zu tun:  Mit dem barfüssigen  

Alexander und dem Sohn des Obsthändlers "Mischa". 
 

Während die Hauptqual die Sieben Nackten Hängenden spielten. Und der Mond,  



wo sekundengenau Ropert installierte! Du musst dir vorstellen: In völliger  

Ruhe und Gelassenheit liesd Ropert Mond Mond sein und die Sieben NACKTEN  

HÄNGEN. 

 

Peter schnitt dann nur den "Vorhang" entzwei. Eine Zeremonie, die gottseidank  

filmisch fest gehalten wurde. 

Es waren 5 Frauen und 2 Männer vom Ropert ge-bondaget! Meine Spannung löste  

sich erst spät: Alexander war der Letzte, der sich ausziehen musste und zu  

dem Barfusssein unter den Bluejeans NICHTS anhatte! 

 

Also fünf nackte Frauen und 2 nackte Männer. Ich weiss vom jüdischen Brauch  
des Eheschliessens nichts, aber ich wette, ich durfte der geheimen Zeremonie  

beiwohnen, wo Peter Fuxx mir zudem ausdrücklich erlaubte, 

"meiner" (d.h. Peters) Trance folgen darf, wie ich es vermag. Ich tu es halt  

nun, Mea Culps. Halleluja! 

 

Zu Ropert muss ich nun sagen: Zu Recht ist der grosse Ropert seit vielen  

Jahren Obmann der "Libertine Sadomasochismusinitiative". Die Ruhe &  

Stabilität seiner Persöhnlichkeit ist ge-waltig!!! 

 

Ich melde mich heute nur mehr einmal: Zeremonien ohne Ende obwalten heute  

meiner! Vorabendmesse und Schamanisch Reisen stehen mir noch bevor ich bin  

schon jetzt erschöpft. Ich muss erst fürs Frühstück Fisolen dämpfen! Sa,  
9.10.10, 08:36. 

 

 

Liebe Roman&Markus die Arbeit ROPERTS bitte predigtbediensten! Denn korrekten  

Namen der Ehefrau hab ich nicht voll erfasst, ich werde, sofort ich ihn  

erfasst Habe, Euch darob anrufen. Es war eine Märchenhafte Zeremonie, die  

uns Ropert gestern bereitete! 

 

Heute hätte ich Gusto gehabt auf Rindsgulasch, doch es gibt: Gebratene  

Algen! 

 

Jetzt werd ich mich dahinein tigern, denn Algen ess ich auch sehr gern. Was  
soll ich tun? Mittagessen: 9:10:10: Backerbsensuppe, geröstete Algen,  

Eisbergsalat, Kiwi. 

 

Ich geh einmal in die Vorabendmesse, vielleicht redet wer im Buffet mit mir  

statt Gulasch?  Ob wer überhaupt "Gestion" wohl liest? Um 22:45 wird eine  

"Phettbegs Nette Leit Show" wiederholt. Maschine zu Maschine! 

Sa, 9.10.10, 11:48. 

 

Sa, 9.10.10: Es war eine gewaltige Inscenierung von Ropert für Vanja und  

Peter Fuxx! Bitte, liebe McGoohan + Roman&Markus, bitte die Namen so zu  

machen. 
 

Totaler Tippstress heute: Golem macht mir zu schaffen. Doch sähet Ihr die  



Inscenierung Ropert's!!! Nun geh ich in die Vorabendmesse und dann  

schamanisch reisen. 

 

Um 22:45 auf "TW1": eine Wiederholung von "Phettbegs Nette Leit Show". 

Sa, 9.10.10, 13:24. 

 

 

 

 

31. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

10:10:10: 

 
08:36: Die Sonne strahlt direkt am Bildschirm! Ich musste das Schamanische  

Reisen gestern abbrechen. Ich hab mich doch zu viel angestrengt dieser Tage.  

Aber KEINE der Begegnungen möcht ich missen. 

 

Vanja&Peter + die Zeremonien ROPERT'S! Vor allem die Kurzfristigkeit,  

typisch Golem. 

 

Doch heute begehe ich Urlaub. Melde mich kurzatmig heute. Mein Körper  

schreit nach mehr Fleisch. Ich darf mich nicht zu sehr anstrengen, typisch  

"ich": mich zu überanstrengen. Lieber McGoohan, ruf mich bitte an und machen  

wir für heute einen neuen Termin für die tel. Gestionskonferenz aus. 

 
Ich hab soeben erst Granulat getrunken. Und bin neugierig, was aus "gehört  

gespürt" geworden ist? So, 10.10.10, 08:52. 

 

So, 10.10.10, 16:00: Um Himmelswillen geht Grün wählen, nur mehr 59 Minuten ist 

Zeit! (ich hab schon vor 2 wochen briefgewählt und jetzt hätt ich fast vergessen, 

"Euch" antzutwittern darob.) Roman hat mich angerufen und wir  

werden bald fernschauen, wie die Ergebnisse sind! Es gab in der Tat heute  

Fleisch! Und McGoohan und ich hatten tel. gestions-konferiert! 

 

Woche um Woche vergeht, "wir" werden wochenweise mit-älter... Mittagessendes  

10.10.10:  Rapsölgetränktes Biskuit, Rindsbraten, Spiral-Nudeln,  

Endiviensalat, Zwetschken-Feigen-Dattel-Teller. 
 

Ich melde mich, noch einmal, wenn die Wahlentscheidung ansatzweise sich  

bekannt gibt.  So, 10.10.10, 16:21. 

 

 

 



M O N T A G : 

 

11:10:10: 

 

08:19: 

Die Frau des Friedensnobel-Preisträgers RIA NOVASTI hat austwittern lassen,  

aus-getwittert, dass er das Geld an die Opfer des Tiananmen-Platzes  

stiftet. 

 

In Wien herrscht Katerstimmung: Michael Häupl muss sich koalieren. 

 
Wie gesagt, "ich" lebe wie die Made im Speck. Roman wird bei mir heute  

ausmisten. Ich werde mich nackt auszieh und abwiegen lassen. Ich habe soeben  

eine lange, gerade Kot-Wurst gelegt. Ich muss mich erst sammeln. Geträumt hab  

ich wohlig, dank des gestrigen Rindsbratens. 

 

Ich kann nur "allen" empfehlen, statt Fernsehen: schlafen! Dazu noch mit  

meiner "Droge" Cipralex. Mein Gelähmt sein seh ich im Träumen nie. Mein  

Haupttraum gestern/heute: Ich war in einem riesen Haus, das nur für  

Lieferscheine erbaut wurde. Supermarkt-Ketten brachten dann die  

Lieferscheine, die das Finanzamt jederzeit kontrollieren kann. Sie müssen  

sieben Jahre aufbewahrt bleiben. 

 
Dann versetzte ich mich (im nächsten Traum) und Nachtwächter sahen mich  

herumstrolchen. Und wollten wissen, was ich da treibe? Mich erweckte dann  

der strenge Ton und ich begann zu lügen! "Ich suche eine bestimmte Nummer  

einer Ski-Marke". 

 

Statt dass ich die Wahrheit gesagt hätte: Träumen macht mir mehr Spass, als  

Fernsehen. Das war im Zwischenreich von Bewusstsein und Träumen? 

 

Ria Nowasti und Michael Häupl haben es schwerst: Nobelpreis und  

Bürgermeister. Bis "wir" in die Mitte des Glücks geraten, dauert lange und  

ewig. Nur "ich" hab das Made sein im Speck erwischt. (c:) Barmherzige  

Schwestern bei einer Vorabendmesse einander zuflüsternd: "den hat Gott  
lieb". Die Schwestern haben lange meditiert und kontempliert.  Mo, 11.10.10,  

09:08. 

Mo, 11.10.10, 11:26: Exakt null Euro bleiben mir. Morgen krieg ich Nachschub!   

Der Clawatschweg ist offen und ich werde also morgen in der Früh  
kein Taxi brauchen.  Das Mittagessen des 11:10:10: Buchweizensuppe,  

Huhnnatur, Karotten-Risotto, Eisbergsalat, Birne. 

 

Bevor dann Roman kommt, werd ich all das Meine waschen, denn ich rieche  

streng. Roman ist Nichtraucher und riecht exakt. Mo, 11.10.10, 11:33.   

Mo, 11.10.10, 17:26: Ja, sag du mir, verliess mich heute alle Welt? Tapfer  

musst du allein vor dich hin... Mo, 11.10.10, 17:29. 



D I E N S T A G : 

 

12:19:10: 

 

04:43: 

 

Es ist extrem spät bereits! Wenn ich alle meine Münzen einstecke, müsst sich  

ein Taxi zu Dr. Aschauer ausgehen, müsste ich es in die Ordination schaffen. 

 

Die, 12.10.10, 11:41: Roman hat gestern meinen Computer aufgeräumt. Jetzt  

kann er wieder drucken! Das Mittagessen des Die:12:10:10: Eintropfsuppe,  
Lachs-Natur, Kartoffelgemüse, Grüner Salat, Banane. 

 

Nun steht am Programm: der Gentleman von "Pro Mente". Sie können ja nie  

zuschauen, Duhsub. "Ich" aber kann's mit allen Sinnen! Vorher Lachs und dann  

Gentleman! Pro Mente wird ahnen... Die, 12.10.10, 11:48. 

Die, 12.10.10, 15:47: Bitte McGoohan ich muss schon wieder gestehen:  

versteckt waren mein Zucchini-Gemüse unter dem riesen Lachs. 

Erst im Zuge meines vollstreckens entdeckte ich das vollständige Mittagessen  

des 12:10:10: Eintropfsuppe, Lachsnatur, Kartoffel + Zucchini-Gemüse,  

Grüner Salat, Banane. 

 

Die Bluejeans des Gentlemans, und die Sonne, wärmten meinen Nachmittag. Die  

gigantische Kraft Dr. Wilhelm Aschauers  beweist mir wieder und wieder,  

dass ich zu recht bald verkümmerm werde. Beim Hinaufgehen nach der Geldernte  

bei Raiffeisen lauerte ein Photograph meiner. Ausdrücklich frug er mich ca. 4  

mal, ob ich wirklich "der Hermes Phettberg" sei? & Griff in seinen Sack und  
nahm ein länglich Ding mit Rohrähnlichem Ding heraus und setzte x mal an, bevor  

er ab-drückte. Ich dachte schon, jetzt erschiesst er mich? Und ich war  

gerade beim Ludeln und dachte mir, das wäre ideal, beim Ludeln erschossen  

werden, das wär es! Liebe Grüsse an die Kollegys von "Höfliche Paparazzi". 

 

Das Internet ist ein Kurzes Ding nur McGoohan ist stabil und lang während.  

McGoohan wird auch alle meine Chatprotokolle hier einfügen dann. Das fehlt  

noch zum Urwald von www.Phettberg.at.  Roman hat gestern beim Ausmisten das  

Photo, das Reiner Reitinger von meinen 2 umgesetzten Pflanzen schoss,  

ausgemailt. Und das kann nun McGoohan auch in dieses nunige Protokoll  

irgendwann einfügen. 

 



Nun hab ich ja gelernt, jeden Sonntag einen Liter Wasser auf den Kopf zu  

stürzen. 

 

"Wir" wollen ja alle 109 werden. Wer wird wohl ein "Phettbergmuseum"  

giessen? Wo sind alle, die "Administration Phettgberg"  alle dermaleinst  

trieben dannnn?  Galrev&Kamolz&Holzinger&Poet&Mante? Reante und McGoohan  

kann ich jederzeit anrufen und um Hilfe anflehen. Bei Sonne und bei Regen.  

Testamentarisch ist alles fix. Das war schon wieder gelogen --- alle  

Nothelfy kann ich im tiefsten kontaktieren. Ich habe viel von Paul & Cleo,  

den Chefs vom Schamanisch reisen, Felberstrasse 50 gelernt. 

 
Ich träumte in der Nacht vom 11. auf den 12. Oktober 2010: "Wir" betrieben  

nun ein "Phettberg Heim": Jedes hätte nun eine eigene Telefonnummer. 

Die, 12.10.10, 16:53. 

Die, 12.10.10, 18:03: Lieber McGoohan&Markus&Roman bitte fügt das in die  
nunige Gestion ein, denn es war ein zu lustiger Text, den Markus mir schrieb  

und  Roman mir vorlas, im Zuge des Ausmistens. Die, 12.10.10, 18:06. 

 
 
lieber McGpooanhn lieber Makrus lieber sToman  ich npschte diese Mail von Makrus an de letztige Gestion auseizu 
gliedchen mit alle n Fejhlern damit einam al alles sehen wie cschwer iich mir tue! Ertbebsnst Euer hhIUNNUAGFE 

oGETTBERJGc 

----- Original Message -----  
From:From:From:From: Markus XXXXXXXXXXXX  
To:To:To:To: Hermes Phettberg  
Sent:Sent:Sent:Sent: Tuesday, October 12, 2010 5:57 PM 
Subject:Subject:Subject:Subject: Litschis 
 
Am 23.09.10 18:07, schrieb Markus XXXXXXXXXX:  
Lieber Hermes, 
 
trotz Schlaftrunkenheit ist aus meinem Hirnkastl ja zum Glück noch das richtige Wort herausgekollert: Litschi - 
der Öbster eines der Fadesten, das mich immer an Augäpfel erinnert; rein morphologisch natürlich, obwohl 
vermutlich auch Augen ziemlich fad schmeckten. Andererseits haben Litschi auch ziemlich viel Vitamin C, sodass 3 
frische Litschis deinen Tagesbedarf decken. 
 
Alles Liebe 
 
Markus 
 
--  
Markus XXXXXXXXXX 
XXXXXXXXXX 5/15 
1170 Wien 
 
telefon: +43 (0)1 9900000 
mobil:   +43 (0)699 11000000 
 
Am 21.09.10 23:25, schrieb Hermes Phettberg:  
LIeber Markus ich musste um ca. 21:15 Lulu und dachte dann unentweg-gar über das weisse Kompott das wie "Chiolli" 
lingt un entwegbar nach!!! UNd dabei wurde es bis zum Anruf bei Dir 23:15! VErzeih und da Du nicht abhobst am 
Festnetz, dachte ich Du seist irgendwo aussen. ABER DIE KRÖNUNG: ERst Jetzt sah ich am KOmPUTER Wiie Spärt es 
ist: 23:21: Ich hoff Du kannnst wieder Schlafen ich hörte Deine Stimme und hörte ihre SChlfttrunkenhaeit, BITTE 
VERZEIH LITSCHI ist es nicht wert ich hasse mich! Dein idiotrisdcher Phettberg  

 

 

 



M I T T W O C H : 

 

13:10:10: 05:51: 

 

Niavarani und Hader werben nun für violette Schleifen, die von  

Kosovo-Flüchtlingen geflochten werden. Denn es geht nicht an, dass Wien  

Kinder hinauswirft, nur weil es das Gesetz so gebietet! Die besten Wiener  

Kabarettisten Niavarani und Hader werfen sich nun ins Zeug! 

 

Der Burschenschafter Gudenus wird nun der ranghöchste FPÖ Wiener  

Politiker. Er könne sich nicht erinnern, je Bettelnden Geld geschenkt zu  
haben, sagte Gudenus im Fernsehen. Er wird der Klubobmann der FPÖ Wiens. 

 

Nun kann ich nur mehr hoffen, dass SPÖ und Grüne sich zu einer Wiener  

Koalition verschleifen. Ist die Gefahr am Grössten, wird die Rettung an  

ehesten! 

 

Beim Träumen hat heute sogar mir gegraust: Ich träumte, ich müsse eines  

Kogo-Phanem lange "Wurst" ausspeisen. Es muss meine eigene "Wurst" gewesen  

sein, denn ich hatte gestern eine lange, gerade Wurst ausgeschissen. 

 

Vorher träumte ich noch von der DDR: Es habe sich ein kleines Gebiet "DDR"  

gerettet. Und keine Polizei konnte das Gebiet ausfindig machen. 
Wie wenn Erden sich auf geheimnisvolle Weise umsetzen könnten, erträumte  

ich. 

 

Überhaupt setzen all meine Träume so an, als hätt ich dieses Thema schon  

immer bewirtschaftet. 

 

Zumindest "Cipralex-10mg" tut das?  Nun geh ich ins Bett wie früher vor den  

Fernseher. Ich beginne an Tabletten zu "glauben". Nun geh ich wieder um die  

40 Tropfen flüssige Sonne. 

Alles was ich wahrnehme im "Wien heute" bzw. auf "Ö1" verwurstet sich in  

mich. Und das Hirn merkt sich's ewig dann. Der Vater vom Burschenschafter  

Gudenus hat mich einmal ob meiner "Netten Leit Show" gelobt. Und der  
Vorgänger des FPÖ-Wien-Clubobmanns lobte die Körperlichkeit Gudenus'. Und  

ich war total neugierig dann im Fernsehen gestern, ihn zu erblicken, aber es  

gelang mir nicht. "Wir" tappen in alles Materielle hinein. 

 

Ich z.B. will nun eine violette Schleife tragen! Wie könnt ich in meinem  

Kilometer sowas erobern?  Mi, 13.10.10, 06:37. 

  

Mi, 13.10.10, 08:13: Die Welt freut sich: Vier, der 33 verschütteten Kumpels  

in Chile sind wieder am Boden, und Stunde um Stunde werden es mehr Kumpels.  

Vielleicht hab ich davon geträumt, denn "ORF 1" überträgt live. Das wurde in der  

gestrigen ZiB 1 angekündigt, es wird ab 04:30 übertragen. 

 



Nichts ist schöner, als live dabei sein! McGoohan und "ich" senden via  

Twitter live, zb. 2.663 folgen uns! Mi, 13.10.10, 08:23. 

Mi, 13.10.10: Nichts Genaues weiss ich "nicht", aber es müssten schon ca. 8  
Kumpels aus der Verschüttung in Chile befreit sein! 

 

Um 14 Uhr kommt Frau Göbel von der Volkshilfe. Die 40 Sonnentropfen hab ich  

in mir. Frau Göbel geht mir einkaufen zum "Michl" und holt mir in der  

Ägydyapotheke um die jährliche Grippe-Injektion in die Muskeln. Im Jahr 09  

war ich davon ein paar Wochen benommen, auf eine Art Grippekrank dann. Das  

ganze Jahr war ich nie verkühlt und so. 

 

Das Mittagessen: 13:10:10: Nudelsuppe, Kartoffelgulasch, Roter Rübensalat,  

Kiwi. 

 

Als "Vorspeise (Gabelbissen) nahm ich einen Häferlkaffee,  
Karottenchabatta-Mozarella Käse, Apfel. Es ist meine Heimat, dass ich  

dicklich werde - Kein Kontakt bahnt sich sowieso nicht an. Doppelte  

Verneinung heisst das Gegenteil. Ich sitz im Buffet und schau die feschen  

Sanitäter mir an. Mi, 13.10.10, 11:49. 

 

Mi, 13.10.10, 15:42: Frau Göbel war bei mir. Ordentlich Geld ist wieder  

ausgegeben: ca. 30 Euro beim "Gemüse-Michl" Rote&Gelbe Paprika, Karotten,  

Schnittlauch, Schafsjoghurt, eine neue Art getrocknete Feigen, frische  

Zwetschken, ein halbes Kilo Roggenbrot, Pfefferoni. 

 

Und in der Ägydyapotheke: 50 Euro fürs morgige Grippe-schutz-injiziert werden um 

8:30 bei Frau Dr. Biach und für die Leinsaat-Öl-Kapsel. Woche für Woche erspar ich 

mir nichts. 

 

Morgen um 17 Uhr kommt ein Herr, der vorige Woche schon anrief, dass er  

morgen gerne zu mir käme. Nun werden weiter Kumpels in Chile wieder am Land  
sein. 

 

Frau Göbel kommt wieder am Mi: 27.10. um 14 Uhr. 

 

Mein Hirn ist leer. Wie ein Akkumulator braucht es Nachschub. 

 

Mi: Ich will, aber ich mach mir zu viele Tippfehler. Es fliesst kein Strom  

vom Nirgendwo ins Nirgendwo. Mi, 13.10.10, 16:05. 

 

Mi, 13.10.10, 17:10: Frau Göbel las mir auch die Ansichtskarte von Katalin  

aus New York vor. Zum ersten Mal kriegte ich aus New York Post. 14  
verschüttete Minenarbeiter sind wieder an Land. "Unten" sind noch 21! 

 

"Wir" verzehren uns an einander, ob Radebruch, ob Flaschenpost, ob Rohrpost,  

ob Twitter...  Jede nur erdenkbare "Post" Mi, 13.10.10, 17:21. 

 



D O N N E R S T A G 

 

14:10:10: 

 

05:36: 

 

Alle verschütteten Kumpels sind gerettet, Chile steht voll Glück! 

Ich kann vermelden, dass ich auf der rechten, wie auf der linken Hirnhälfte  

träume. Ein Frau-Mann-Paar sah mir beim Gabelfrühstückessen zu und das  

wird die konkrete Ursache des argen Traumes heute gewesen sein: Mir rinnt bei  

jedem Essen aus dem Mund was heraus und die mussten sich umdrehen, so  
gegraust hat ihnen vor mir. Ich verbrauche pro Mahlzeit x - Servietten. 

 

Drum bin ich so begierig immer, in meiner Wohnung allein zu "thronen".  Nur  

hartnäckigste, Alleredelste halten es mit mir aus.  Es wird wohl niemand  

sonst geben, der täglich freiwillig in ein Krankenhaus kommt. 

 

Und ich war wirklich noch nie li-iert! Alle rannen vor mir im weiten Bogen  

davon. All mein "Werk" wird sehr schnell verschwunden sein. Der  

Zellerndorfer Feuerwehrball 1965 war prophetisch. Gottseidank kann ich hier  

live Jüngstes Gericht & Fegefeuer abhalten, Duhsub. Ich träumte von einem  

eleganten Abendessen in Gesellschaft. Ich hatte mein Leben lang nie für  

"Gesellschaft" gekocht. Einmal lud ich alle ca. 15 Personen rund um mich  
herein. Das Besteck davon gammelt noch heute am Kasten unabgewaschen herum!  

Meine Gesellschaft waren Mäuse! Nun hab ich als Gesellschaft "Cipralex 10mg" 

 

Heute ergeben sich 3 überraschende Begegnungen: 8:30: Hausärztin mit  

Jahres-Grippe-Injektion. Um 13 Uhr holt mich aus Retz NACH-HI ab und wir  

fahren in den Friedhof der Namenlosen. Ohne Kurt Palm wär es eh der "Meine"  

geworden. Ich bin also am Friedhof der Namenlosen zu recht. 

 

Und um 17 Uhr kommt ein Unbekannter, der gestern anrief, er käme um 17 Uhr.  

Ich melde mich, wenn ich das Mittagessen wieder eroberte heute. 

 

Ich hätte noch Zeit, aber habe keine ruhigen Nerven , in Ruhe zu plaudern. 
Mein Hirn-Computer würde Radebruch total aufführen. 

Do, 14.10.10, 06:23. 

 

Do, 14.10.10, 11:40: Frau Dr. Antoniette Biach ist mit "meinen" Werten zufrieden: 

120:75 Blutdruck, 75 Puls.  Mein nächster Termin: Do: 11.11.10 um  

8:30. 

 

Wieder bin ich Streber: die Ägydyapothe trieb doch noch eine moderne (neue)  

Jahres-Grippe-Injektion für mich auf. 

 

Mittagessen: 14:10:10: Nudelsuppe, Gemüsetatschkerl, Chinakohl-Salat,  
Gemüse-Michl's verschenkter Apfel. 

 



Jetzt werd ich mit NAC-HI den Friedhof der Namenlosen meditieren fahren. Um  

17 Uhr kommt Besuch. Do, 14.10.10, 11:48: 

 

Do, 14.10.10, 19:19: Andreas Laubacher ist Gott & hat vier Geständlichkeiten  

versammelt & dazu hatte sich Manuel Millautz gesellt. Vielleicht heiraten  

"wir" kreuzweise, wenn der Polygamie-Paragraf, wenn die Fekter nicht gar so  

streng wär.  Do, 14.10.10, 19:41. 

 

 

 

Zunehmender Halbmond 
 

F R E I T A G 

 

15:10:10: 

 

07:19: 

 

Als der, "Journalist" gerufene, Kumpel aus der Grube in Chile heraufgezogen  

war, sprach er zur Menge: "Wir sind geboren um zu sterben" Und je zufriedener  

ich mein Leben gestalten nun kann, desto näher gerate ich dem: Ich bin geboren um 

zu sterben. Als gestern dann doch noch WILHELM LABACHER mit seinen DREI 

geständlichkeiten (bl. Tippfehler) kam, desto mehr trifft der Spruch auch nun in 
Zufriedenheit mich!!! 

 

Meine finanziell-soziale Lage lässt mich sagen: wir sind geboren, um zu  

sterben. Die Feschen Drei sind unüberbietbar und werden auch geboren, um zu  

sterben. Und ich durfte die Hand aller - ob Mann oder Frau, ob LGBT...  

halten und küssen! 

 

Und vorher war ich ca. 5 Stunden im Friedhof der Namenlosen. NAC-HI hab mir  

einen total gesunden und extrem guten "Retzer" Apfelstrudel gebacken, der  

kühlte noch aus, im Friedhof der Namenlosen und an den Stufen hinunter hat  

MAC-HI ihn "mir" - also "UNS BEIDEN" serviert. Und dazu eine Flasche  

"Vöslauer halb prickelnd"! 
 

Du musst meine 24 Stunden in einem Zug denken duhsub: Labachers Team hatte  

wie CMB ein Geschenk mir dann vor die Füsse gelegt: Einen selbst fabrizierten  

"Zauner Stollen" aus - selbst für Zuckerkranke - Schwarzer Schokolade und Vollkorn  

Biskotten! Wovon ich dann jeden Tag eine Stolle nehme, die ich zu Ehren der  

in Chile Befreiten essen werde. 

 

Zurück oder vorwärts in den Friedhof: Als NAC-HI und ich uns an dem  

Apfel-Strudel LABTEN, kam mir der Gedanke: Ich würde gerne hier meine "Ewige Ruhe" 

nehmen. Mein  

lebenslanges nie-liert gewesen sein, das wär ein idealer Vorlauf, lieber  



Helmut Neundlinger, von der Nationalbibliothek! 

 

NAC-HI hielt mich an den Händen und so gingen wir in Andacht an den ca. 100  

Grabstätten vorbei. An einem der Stahl-Kruzifixen stand der Name des in der  

Donau Gefundenen: WILHELM GRABNER mit verblühten dunkelroten Rosenknospen. 

 

Anzeigenswürdig riss ich die kleinste der Knospen mir ab und hab nun die  

Knospe besitzwütig daheim! Wenn das Jedes täte? Ich hoffe, dass Roman&Markus 

daraus dann Predigtdiensten könnten. Apfelstrudel an den Stufen des Friedhofs   

der Namenlosen" oder so... 

 
Mein Leben war eh immer Antibrok (Reziprok) ...  Die Polizei von Hainburg hat 

emsigst die aus der Donau herausgefischten Leichen erforscht. Der ORF-JOURNALIST  

TREIBER hat darüber eines seiner genialen "Treibys" gestaltet. Samstags  

immer um 9:05 auf "Ö1"! NAC-HI hat auch einen Beitrag über den Friedhof der  

Namenlosen gestaltet. 

 

NAC-HI konnte noch mit dem "Messner" und "Leichenwärter" JOSEF FUCHS  

sprechen. Immer am Sonntag nach "Allerseelen" wird in der Kapelle des  

Friedhofs eine Messe gelesen vom Fischerverein an der Donau. 

 

Jetzt ist die Anlage mit grossgewachsenen Ulmen umzingelt, doch am Sonntag  

nach Allerseelen ist dann alles kahl. Die Arbeiter der "Schwechater  
Brauerei" gelobten, so lange es sie gibt, auf den Friedhof zu achten. 

 

Josef Fuchs war Gärtner, der den Friedhof anlegte und dessen Sohn betreut  

ihn nun. Josef Fuchs war tief in den Neunzigern verstorben. 

 

Vermutlich hatten sich viele umgebracht und sind deshalb in die Donau  

gesprungen? 

 

Für einen Gelähmten, wie mir, war es eine grosse Leistung, ihn in das "alpine  

Gebiet" zu schleppen. Und endlichen DANK für dieses Geschenk, herzlieber  

NAC-HI! Noch jetzt kühlt der Apfelstrudel aus. Der gestrige Tag war grösste  

"Labung" Die beiden Mailadressen werd ich mir darum merken: NAC-HI &  
Labacher! 

 

Das göttliche der Mail-Idee ist ja das http! HYPER-TEXT-TRANS...... Mit  

jedem "meiner" Protokolle fällt mir dannnnnnn das Sterben wohliger. 

 

Mit einem Clic kann das Protokoll in alle Welt ge-flaschen-postet werden.  

Fr, 15.10.10, 09:06. 

 

Fr, 15.10.10, 12:19: Ich bei mir, wusste natürlich, dass ich schwul bin, aber  

wie bring ich es meinen Eltern nur bei, dass ich DIESE Wohnung ab 1. Juli 1982  

besiedeln will? 

 



Und da wurde mir die Einrichtung die "Eucharistiner", zu denen die r.k. Pfarre 

gehört, hilfreich: Die Eucharistiner pflegen die 24 Stunden-Anbetung vorm 

Ausgesetzten "Leib Christi": Quasi ewiges Fronleichnam.  Nun wissen alle, dass 

"ich" schwul und S/M bin. Weder Wilhelm Labacher noch NAC-HI sind schwul. "Wir" 

sind quasi Gewürfelte: Hetero&LGBT. ABER WIR HABEN alle Hunger. Und ich geh nun 

jeden Tag, ob bei Sonne oder Regen, um das Mittagessen.  Jesu anbeten war ich 1982 

vielleicht fünfmal - Schande. Wohnen tu ich aber jeden Tag an diesem Ort. Jesus 

war Prophet: Hunger hab ich nach allem ALLEM   allem ALLEM------ Meine neuste Mode 

ist gedämpfte Hirse, gelernt von "Butterblume" (Katalin). Ich hab in die 

Schachtel, wo der Wohnungs-Schlüssel von Katalin lag, nun die Knospe des 

Grabes von Wilhelm Grabner gelegt. 
 

NAC-HI liest emsig. Und so hat er den letzten Roman von Peter Handke  

gelesen, worin in einer Nacht im "Gasthaus zum Friedhof der Namenlosen" das  

Welt-Treffen der Maultrommelspieler sich ansiedelte. 

 

Nun aber geschwind zum auskühlenden Mittagessen des 15:10:10:  

Backerbsensuppe, Gebackener Zander, Kartoffel, Grünersalat,  

Zwetschken-Datteln-Feigen. 

 

Die gesellschaftliche Lage Österreichs ermöglicht mir das Prophetische Jesu  

nun: Ich leb von der Sozialhilfe und throne wie eine Made im Speck. Morgen  

geh ich nicht in die Vorabendmesse, da erspar ich mir ca. 10 Euro. Und wenn  
ich nur ein bissl früher aufstehe, komm ich mit öffentlichen Verkehrsmitteln  

zu Dr. Aschauer. Und wieder sind meine 200 Wochen- Euro exakt ausgegeben.  

Ich hoffe nun dass Wien von einer Koalition SPÖ + Grün regiert wird. Das  

ist, wie es in der Bibel lautet: Hier weiden dann (oder nun) Löwe und Kalb  

friedlich neben-einander. Fr, 15.10.10, 13:10. 

 

Fr, 15.10.10, 17:14: Den Titel der Ö1-Sendung um 9:05 heisst: "Hörbilder"  

ich schrieb fälschlich sie hiesse "Treiber's" Jedenfalls Herr Treiber hat  

sie erfunden und Josef Fuchs, der viele Jahre den Friedhof der Namenlosen  

betreute, wurde darin interviewt. 

 

Als NAC-HI und ich an der gestrigen Donau sassen, war Niederwasser und wenig  
Schiffsverkehr. Als NAC-HI und mir fad wurde, begannen wir zu wetten: Ich  

behauptete, dass das erste Schiff von Wien nach Mainburg führte, doch  

ich verlor: Ein winziges Schinakl schiffte von Hainburg Wien-wärts. 

 

Die Welt geht weiter: Der 57 km lange St. Gotthard-Tunnel in der Schweiz  

wurde heute durch gestochen. Wir freuen uns, dass die Menschheit wieder was  

schaffte! Der St. Gotthard Tunnel wird der längste Zug-Tunnel der Welt sein. 

 

Noch ein riesen Ding hat mir Wilhelm Laubacher geschenkt: Eine Wochenlang  

besprochene Hör-Box mit Welt-Literatur - besprochen von Klaus Kinsky! Um das  

zu bewältigen, müsstest du es Wochenlang konzentriert durch-hören mit der  
gewaltigen Stimme Klaus Kinskys- alles bahnt sich auf ein "ewiges Leben"  

via http an! Und die Welt wird ein Dorf mit der Würdigung jeder Idee. 



 

Nun heizt meine Gasetagenheizung den ganzen Tag durch. Gestern war der  

schönste, letzte schöne, "Sommertag". Ab heute fallen wahrscheinlich die  

Blätter der Ulmen im Friedhof der Namenlosen. Nun batze  

(Niederösterreichischer Volksmund) ich mich in den "Winter" ein. "Batzen“ tun  

auch die Hühner gern vorm Schlafenlegen. Ein bissl Huhn bin ich auch. Fr, 

15.10.10, 17:54. 

 

 

 

 

S A M S T A G : 

 

16:10:10: 

 
06:32: 

 

Um ca. 02 Uhr war der Walnuss-Dieb hörbar anwesend, der rote Deckel, den mir  

Roman&Markus schenkten, ist auf den Boden gefallen. Leider bin ich immer allein, 

wenn der Dieb werkt. Eine ganze Packung Walnüsse sind nun weg. Ich weiss nicht, 

soll ich mich freuen, es nun gehört zu haben, oder soll ich mich ärgern, denn ich 

hab überhaupt keine Nüsse mehr daheim. Derweil hab ich heute von der Mama in ihrer 

Abwesenheit geträumt. Mama hatte "mein" Zimmer zusammengeräumt, auf geheimnisvolle 

Weise bin ich in "mein" Unternalber Zimmer im Traum geraten. 

 

Michael Kalupka spricht gerade auf Ö1 "Gedanken für den Tag": Heute ist  

Welternährungstag! Und ich bin froh, dass ich endlich gelernt habe, mit  
"meinem" Geld auszukommen. Schande ewig auf mich$. Ich brauchte 42 Jahre, bis  

ich hauszuhalten lernte. So lange meine Eltern lebten, musste ich sie um Geld  

angehen. Sa,16.10.10, 07:07. 

 

Sa, 16.10.10, 08:30: Schrecklich, jetzt weiss ich wieder, dass ich nicht  

alleine wohne! Das Tier hat aber gottseidank den "Zaunerstollen" noch nicht  

erkannt! 

 

Ich weiss ja nur deshalb wie er heisst, weil die schon lang verstorbene  

Adele Lechner, schwer zuckerkrank, aber sich trotzdem immer einen  

"Zaunerstollen“ mit Bisquoten fabrizierte. Soeben hab ich den ersten Bissen  

"meines" Zaunerstollens gegessen. Also der vom Team Andreas Laubachers ist  
durchgebacken mit kleinen Nüssen drinnen und aus Vollkorn, Schwarzer  

Schokolade und nicht wie Frau Lechner ihn sich einmal in der Woche einen  

bastelte: Frau Lehner hatte eine Aluminium-Wanne mit Bisquit gefüllt und  

dann mit schwarzer Diabetiker-Schokolade gefüllt. 

 

"Mein" Kuchen aber ist auch aus Diabetiker-Schokolade, aber durch-ge-backen  

und schmeckt so fein wie nur etwas. Es war wirklich Weihnachten am 

Welternährungstag! Danke, liebes  "Andreas Laubacher-Team".  Jetzt hab ich doch 



noch ein bissl Nuss gegessen. 

 

Ist das "Meine" ein Gfrettchen? Ist es eine Maus? Jedenfalls ist es ein Dieb. 

 

Gfrettchen kämen auch durch alle Maus-Löcher durch? Am Welt-Ernährungstag  

rangelt ein fettgefressener Mensch mit allen Mäusen um Nüsse. "Wir" lassen  

Pakistan links liegen? und fressen uns selber voll. 

 

Zum "Positiv denken": Jetzt kommt wieder der fesche Kammerjäger mit den  

zerrissenen Blue-Jeans. 

 
Die orange Partei ("BZÖ") fordert, dass in den Pausen der Schulen deutsch  

gesprochen werden MUSS! Beim Aufpassen sind die Österreicher gut, wir sind  

Haftlmacher! Sa, 16.10.10, 09:07. 

 

Sa, 16.10.10, 11:38: Samstags gehen immer die Eltern mit ihren Babys im Arm  

durchs Krankenhaus, damit die Babys das Schwimmern nicht verlernen. Ich hab  

alles verlernt, zuerst das Schwimmen. Es ist so eine Freude, den stolzen  

Eltern mit ihren Babys zuzuschauen. Und ich sitz quasi als Warnung für die  

Eltern am Eingang und denk mir, die Kinder wollen  auf ihre Eltern genauso  

stolz sein. 

 

Ich bin DER "Schlechthinnige", der zur Warnung vor den Eltern sitzt.  
vielleicht werde ich einmal darob ein Denkmal kriegen?  Betrachten Sie, Duhsub  

wie viele dannnnn schwul wurden, als die Eltern nicht aufhören konnten zu  

streiten. Ich hab mich mein Leben lang gar nicht li-iert. Mit dem Schwimmen  

verlernen hat es bei mir angefangen. Heute sitz ich den ganzen Tag daheim  

und ich wird es also nicht vergessen, dass um 22:45 auf TW1 "Phettbergs Nette  

Leit Show" ausgestrahlt wird. Ich weiss nicht, wer heute zu Gast sein wird. Ich 

bin kein Trommler fürs LGBT-Sein, wir LGBT fordern nur, dass unser Sein unser 

Recht ist. Die Wahrheit ist allen zuzumuten. 

 

Ganz oben liessen sich die Barmherzigen Schwestern eine Schwimmhalle bauen  

und ganz unten sitz ich samstags, als "Spinnin am Kreuz". 

 
Mittagessen 16:10:10: Frittatensuppe, Champion-Pilz-Sauce, Geröstete  

Kartoffel, Eisbergsalat, Birne. Sa, 16.10.10, 12:09. 

 

Sa, 16.10.10, 15:01: Ich verehre dieses geschickte Wesen, das mich in der  

Nacht bestahl. Nur Walnüsse fehlen, sonst ist alles da. In jedem steckt ein  

Funke "Gott". In der blauen Schachtel sind gesalzene&geröstete Walnüsse.  

gerade als ich den Deckel fallen hörte, war ich in der Schlafpause. Da  

hatte ich vorgehabt, dann in der Früh malerisch über die abwesende Mama und  

"meinen" von ihr umgeräumt-zusammengeräumtes Zimmer zu schwadronieren.  

Um diesen Text tut es mir halt leid. Warten wir halt auf den nächsten  

Schwadron. 
 

Es ist verhext, ich bin es gewohnt, um 19 Uhr mich schlafen zu legen und da  



komm ich mathematisch um 02:30 ca. wieder fest zu mir und wenn ich zu faul  

bin aufzustehen, fällt mir später wieder weniger dann ein. Ich muss in der  

Nacht vom Montag auf Dienstag, wenn ich um 07:00 gratis-Termin bei Dr.  

Aschauer habe, mich zwingen aufzubleiben und nicht wieder hinzulegen. Denn  

heute hab ich exakt wieder meine Haushaltung im Griff. Ich darf halt nur  

kein Taxi zu Dr. Aschauer verbrauchen, dann bleib ich in der Balance. Im  

59. Jahr lerne ich haushalten, dank "meinem" Sachwalter. 

 

All meine radegebrochenen Texte sind nur eine Art Notprogramm statt allem  

Verlernten. Je weniger Tippfehler ich erwische, desto weniger  

Rückenschmerzen vermeldet mein - JA, WAS VERMELDET ES? 
 

Auch heute um 22:45 sendet TW1 "Phettbergs Nette Leit Show"  aus. Da bin ich  

im Tierschlaf hoffe ich.  Ich lerne gerade um, "Gott" als Philosophikum zu  

begreifen. Im 59. Jahr trauere ich immer noch ums "Christkind" & haptische  

"Ewigkeit". Wenn "mich" wer romanisierte, würden alle sagen, das ist Plunder,  

aber www.phettberg.at/gestion.htm ist live. Es könnte "mich" ja jedes frei  

handhaben, wenn es es könnte. Kurt Palm tat es eh bereits gekonnt!              

Sa, 16.10.10, 15:30. 

 

Sa, 16.10.10, 16:03: http ist ja bereits unendlich, wie jener mysteriöse  

"Gott: Platz & Kontent! ("ich" fass es ja selbst kaum) 1963 auf 1966 hab ich  

in der Handelsschule kaum Rechenmaschine erlernt. Doch der Unternalber  
Rauchfangkehrer stieg schon hoch! Sa, 16.10.10, 16:11° 

 

 

 

42. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

17:10:10: 

 

07:20: 

 
Meine "Cipralex-10mg"-Träume orientieren sich an der Nobilität meines  

Essens? Das Letzte, das ich gestern von aussen wahrnahm, war ein Interview mit  

Frau ...(Asylanten-Helfin, über die gerade ein Wiener Kinofilm entsteht  

und deren Namen mir im Moment fehlt, aber McGoohan ihn vielleicht in die  

Stelle mit den ... Punktis einfügen wird? >>> UTE BOCK<<< )                 

Sie hat nur mehr ein Nachtkastl zum Leben, alles andere hat sie verschenkt.  

Und dann straften mich meine Träume! Ich lebe wirklich wie ein "Gott" in  

Frankreisch. Ö1 sendet ununterbrochen korrektes Leben aus.  Meine  

Wortfindungsstörungen helfen mir durch totales Namensvergessen?  Ich sitz vorm  

Internet und mein Hirn hilft mir nicht. Oft ist es auch mit dem Urin so: Ich  

sitz vorm Bildschirm und merk es in Sekunden, und die Hosen werden nass, gnadenlos  

schiesst mein Urin los. 



Jedenfalls die soebigen Träume: Menschenlose, feinst Möbliertes Zeug umzingelte 

mich. Oft denk ich, ich sollte nur mehr am Abend eine alte Semmel  

oder Weckerl zu den Abendtabletten essen - zur Abmagerung. 

 

Aller "edelst" füttere ich mich fett? Dutzende Ärztys berufen sich auf ihr  

Fach und lassen mich, den Hauptschüler, allein. 

 

NAC-HI ging mit mir das "Gebirge" im "Friedhof der Namenlosen" durch. Ich  

bräuchte viel weniger Geld, nur so eine Wohnung, mit NAC-HI gesundes warmes  

essen am Tag und altes Vollkorngebäck zum Frühstück und zum Abendessen  

und dazu halt 2 1/2 Liter Wasser pro Tag. 
 

Du kannst nur reich und von anderen Reichen umzingelt in Österreich sterben.  

Reichtum zwingt Faschismus. IM 3. HIRNSCHLAGJAHR bin ich nun in der Lage,  

sozial gesonnen zu sein. Ich hör nur mehr Ö1 und stimm Allem  zu! Idem ich  

hier die Gestionsprotokolle hertippe... 

 

Die zunächst wieder mit mir am Sa. 13.11.10 schamanisch reisende Doris, gab  

mir eine grosse Freiheit in die Er-Klärung. Schon lange aber meldete sich  

"Afterschädl" nicht. Eigentlich ist vereinbart, dass "wir" am Sa. 23.10.10 zu  

meinem FÜNFTEN "ZWEITEN GEBURTS TAG" 

Biomüll (Biowaste) mit mir im Burgenland auftreten wird. 

Melde mich erst an der über-nächsten McGoo-Tel.-Konferenz wieder - jeweils  
sonntags um 12:30. 

So, 17.10.10, 08:12. 

 

So, 17.10.10, 12:18: Mein verzweifelt verlorener Name war: FRAU UTE BOCK! 

 

In wenigen Minuten ist mein Himmel, mit McGoohan telefonieren.  

Mittaggegessen hab ich schon: Griesnockerlsuppe, Gefüllte Schweinsbrust,  

Reis, Endifiensalat, Banane. So: 17:10:10: 12:27. 

 

So, 17.10.10, 15:54: Merkwürdig: Seit meine Heizung läuft, ludle ich weniger  

ab und kote ich mühsamer. Direkt plag ich mich vergeblich. 

 
Ich hab jetzt den Abend-Granulat-Tee getrunken und McGoohans Photomontage  

von Reiner Reitingers Photo der umgesetzten zwei Pflanzen geschaut! So dünn  

gesät, wie Reiner Reitingers Photo, wird Photographie zur Kostbarkeit! Die  

rechte Pflanze steht seit Juni 1982 in meiner Wohnung von der Hausmeistin,  

Frau Augustine Bauer, vormals Wirtin des "Forellenhofes", an Ort und Stelle  

hier. Frau Bauer ist leider 2001 verstorben. 

 

Heute ist "Welt-Tag gegen Armut" und wenn einmal satt werden so sein wird,  

wie Bilderschauen, werden wir halt dannnnnnnnn  in die Balance eintreten.  

Die Industrie halt............ So, 17.10.10, 16:20. 

 
 

Direkt zur Monstranz! 



 

 

 
M O N T A G : 

 

18:10:10: 

 

05:37: 

 

Jetzt sind alle Gichtschmerzen von mir weg! Bis ca. 1/4 Drei schlief ich  

fein und fest, dann hätte ich aufstehen sollen! Ich hatte schon einige traum  

Traumbilder inne, doch ich war faul und wollte weitere Bilder. Dann kam der  

Körper von der anderen Seite und ich bekam pro Lulu-Pause mehr Gicht-weh!  

Und ALLE Traumbilder verschwanden, ich war übersäet mit Gicht. Ist das das,  

was "senile Bettenflucht" geheissen wird? 
 

Wenn ich im Zug bzw. im Auto lange wo fest eine Haltung einnehmen muss,  

krieg ich sowas und das wurde von ärztlicher Seite mit Hühnerfleisch,  

Schweinefleisch, Karfiol, Paradeiser diagnostiziert. Gestern gab es Gefüllte  

Schweinsbrust und der Körper erinnerte sich: so kann ich ihn aus dem Bett  

jagen. Jetzt sind alle Träume weg und ich kann nur jammern über meine senile  

Bettflucht. 

 

Heute geh ich eh zu Dr. Todoroff, der mir die 2 Kilo-Haut wegoperierte. Und  

nun sind die 2 Kilo Haut wieder da. Ich könnte als Hautlieferant  

funktionieren. 2 Kilo Haut pro 2 Jahre, kostet das und das....  Beim  

Ultraschall vor 2 Wochen wurde kein Fett, nur schlaffe Haut diagnostiziert.  
Ich weiss nicht, was die Küche fürs Essen verlangt, das ich jeden Tag kriege,  

aber Rechtsanwaltsbüro jus.at könnte einen Deal betreiben? Das war Versuch  

eines Witzes. Nach Fleisch geht es mir sonst immer gut. Und da ich mir  

einbildete, die Fleischphase muss ich ausnützen... 

 

Doch du musst immer alles zu ihrer Zeit handhaben. Ich kann mich nur  

erinnern dass die Träume heute nicht "elegant" waren, sondern "gewöhnlich" 

Und ich schimpfte auf Schweinefleisch, als die Träume gegen Gicht  

ausgetauscht wurden. Aha, heute kein Rapsöl! Bild ich mir jetzt ein, ich  

sah im Traum einen Kerl in versauten Bluejeans? 

 

Noch forscht die Industrie an Errichtung der Traum-Dokumentation. Ich geh  
heute früh ins Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern wegen meiner 2 Kilo  

Haut mich quasi "Beschweren": erneuter Witzversuch. Mo, 18.10.10, 06:09. 

Mo, 18.10.10, 15:19: Dr. Todoroff hatte heute erst Termin um 14 Uhr für  
mich. Dr. Todoroff ist eine gewaltige Pesönlichkeit, er hat mir versprochen  

mit der Küche zu mauscheln, dass sie mir nicht jedes Mal so viel zum Essen  

geben. Denn die Küche kocht so gut, dass du nicht aufhören kannst  

aufzuessen. Gerade noch rechtzeitig vorm Winter, dass ich mich in Form  

halten kann. 



 

Helmut Sturm war auch bei mir im Buffet und sah, wie viel ich verdrückte:  

Ich musst sogar die Paradeissauce auflecken. Ein Muss herrscht über mir. 

 

18:10:10:Bisquitte-Suppe, Nudeln in Paradeis-sauce, Endiviensalt, Apfel.  

Dieses ewige Alleinsein mein Leben lang. Nun auch keine Chance auf Sex. Alle  

im Haus wissen ob meines Schwulseins und kein Mensch ist ebenfalls schwul?  

Im Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern gelandet zu sein, ist genial von  

mir. 

 

Heute entscheidet sich, ob Van der Bellen ein Wiener Gemeinderat wird. Mo, 

18.10.10, 15:41. 

 

 

 

D I E N S T A G : 

 

19: 10:10: 

 
01:54: 

 

Die Hölle schlug noch raffinierter zu: Irgendwann beim Ludeln merkte ich,  

die Schlafzimmer-Uhr war unterbrochen und so zeigt sie kein Zeit mehr an,  

bis mir wer hilft sie wieder richtig einzustellen. Und wenn ich mich jetzt  

wieder hinlegte, schliefe ich weiter. Irgendwann um 04 Uhr würde ich dann voll  

Stress aufkraxeln. Derweil hätt ich mich finanziell so erholt, dass ich  

wieder alle meine Münzen einstecken müsste und letztlich wieder ein Taxi  

anbetteln, mich zu Dr. Aschauer zu fahren. Nein das war so bitter vorige Woche: 

Ich hatte um 50 Cent zu wenig. Nun bleib ich gleich munter bis zur Ordination, 

eine bittere Nacht steht mir bevor und ich hab Null Kontent parat. 

 
Hast du Fläche und Kontent, bist du Gott. Aber die gestrigen traumhaft  

mundenden Nudeln waren aus Kartoffeln gebildet und Kartoffeln liefern keine  

Träume, Fleisch "ist es", wie die Werbung ausstrahlt. 

 

Dr. Todoroff hat mir gestern gesagt, ich müsse halt mehr gehen, aber der 1 Km  

Weg ins Krankenhaus ist mir schon erschöpfend total. 

 

Gerade bin ich zum Trost an den Knopf "Einfg" angekommen und weiss mir  

nicht weiter zu helfen als den Computer auszuschalten und neu zu starten.  

So etwas erschöpft meine "Schreibkunst" total. Meine "Schreibkunst" HIHI  

besteht ja darin dass ich zu faul bin etwas getipptes besser zu  
formulieren, sondern es dann so zu 

 

lassen wie Pilatus sagte: 

 

Pilatus: "Was ich geschrieben habe, hab ich geschrieben" 



 

Ich hab keinen Content ich schalt ihn aus und setz mich irgendwo hin und  

hör Ö1 Klassik. Vielleicht fällt mir was ein, ich tu jetzt Uhr schauen statt 

Matratzen horchen. Wollte ich jetzt das schlimme Wort "tun" ersetzen, müsst ich 

extrem viele neue Worte einfügen, aber ich find den Trick nicht heraus wie. 

 

Uhrzeit und Schluss für den Moment: Hättich doch einmal Computer tippen riehtig 

gelernt! Die, 19.10.10, 02:31. 

 

Die, 19.10.10, 05:50: Jetzt bin ich noch immer da, ich muss also wieder alle  

meine Münzen zusammenkratzen. So wie vorige Woche werd ich dann mit einem  
Taxi in die Ordination Dr. Aschauer es schaffen. Mein Bett stand zu wonnig  

da, ich konnte ihm nicht widerstehen und als ich wieder aufs Klo ging, war es  

05:00! Jetzt hab ich gefrühstückt ohne Gaga. Als gestern der Roman anrief 

und mir den Titel des Predigtdienstes mitteilte: "Geboren um zu sterben" (c:  

Verschütteter "Journalist" aus und in Chile), gingen Roman und ich / wir /  

parallel aufs Klo gaga. 

 

Die Marke "Mensch" geht alles parallel.  Jetzt wieder aber Husch husch: Die, 

19.10.10, 05:59.  

Die, 19.10.10, 12:39: Sehr merkwürdig, es geht mir heute besser als die vorigen 

Tage! War es die heutige Akupunktur/war es "Gott"/ war es das Soja-Weckerl, das es 

nun gibt, aus Sojamehl gestrichen mit Kürbiskernaufstrich, belegt mit Mohnkernen - 

ist es generell die Pharmazie? Mir geht es heute paradiesisch. 

 

War es das Charisma Dr. Todoroff‘s gestern? Ich fühl mich wie ausgewechselt. 

Jedenfalls das Kürbiskern-Soja-Ciabatta merk ich mir, das kann ich von mir aus 
wiederholen. Es besteht aus lauter VEGANEM! Und das Multiple dazu ist, ein 

Häferlkaffee ohne Koffe-in! Leider gibt es im Krankenhaus der Barmherzigen 

Schwestern noch keine Soja-Milch. Dann wär das vegane Paradies erfüllt.         

War es das Vegane? 

 

Mittagessen: 19:10:10: Eintropf-Suppe, Gebacker Zander, Kartoffel,  

Endiviensalat, Feigen. Mein Körper schreit nach Feigen, roh oder getrocknet. 

Der Gemeinderat des Van der Bellen ist gelungen! 

Es kommt bald der Gentleman von "Pro Mente" und ich werd ihn bitten, mir die  

Uhr wieder einzurichten. Die, 19.10.10, 13:01: 

Die, 19.10.10, 16:10:Der Gentleman von Pro Mente hat meine elektrische  

Uhr in Sekunden wieder in Schwung gebracht, mir den aktuellen Predigtdienst  

vorgelesen, Und meine E-Mailadressen gross geschrieben, so dass ich sie auch  

handhaben kann. Und eine Unmenge Geld für mich ausgegeben: Lachsölkapseln  

in der Ägydyapotheke um 55,70 und Gemüse+Obst beim "Gemüsemichl":  
Schnittlauch, getrocknete und frische Feigen, eine Handvoll Kastanien zum  

Dünsten, 1 Brokkoli, 1/2 Kg. frische Zwetschken, 1/2 Kilo Roggenbrot -  (kein  

Vollkorn), ca. 15 Pfefferoni, 1 Kohlrabi, eine Handvoll Chili, 1 Packung  

Ribisl. Obst-Gemüse-Summe: 27,20. 

 



Am Rückweg trafen wir Mag. Hula, ich konnte beide Gentleman einander  

vorstellen: Der eine ist Lehrer gewesen an der Bildenden Kunst-Maturaschule,  

der andere Gentleman studiert an meinereins Psychotherapie. Und morgen geb  

ich den Rest meines Geldes beim "Billa" aus. Mag Hula kam gerade vom  

Einkaufen für mich aus Würmling: Geschrotete Leinsamen, Nuss-Mix, gesalzene und  

geröstete Kürbiskerne vom "Spar". Ich bringe das Geld in Schwung. Schon  

wieder schwant mir der nächstwöchige Besuch bei Dr. Aschauer. 

 

Dr. Wilhelm Aschauer empfiehlt mir, in einer Drogerie GALGANT zu kaufen und dazu 

werd ich Frau Göbel bitten, am 27.10.10, dem nächsten Besuch dann, eine 

Staubzucker-Dose fürs Galgant, bzw. für mich dann zu erwerben. Geld soll ja 
schwingen.  

Betrachten Sie den Zwangsneurotiker. Den Abendgranulat hab ich, jetzt  

wird abend-ge-gessen: Kornspitz mit Gauda und Gemüse. 

Wenn ich dann die Staubzucker-Dose haben werde, werd ich auf All-so-was  

Galgant streuen. Die, 19.10.10, 16:48. 

 

 

 
M I T T W O C H : 

 

Mi, 20.10.10, 11:43: Mittagessen des Mi. 20.10.10: Grisnockerlsuppe,  

Gemüsetorte, Gurkensalat, Birne. 

 

Im Letzten bleibt das Essen. Mi, 20.10.10, 11:45. 

Mi, 20.10.10, 14:01: Im Jahrgang 1995, wo ich ins "Netz" kam, war es noch möglich, 

die Fläche an allen Seiten zu dehnen. Ich hatte vor lauter Nervosität den Beginn  

zu datieren vergessen und jetzt lüg ich die Zeit des Beginns hinein.  

Wirklich voll geistig da bin ich erst nun: Mi, 20.10.10, 14:07: Ich hab  

so-wie-so nichts zu vermelden. Ich geisterte planlos heute Vormittag herum.  

Da ich mich dessen schäme, verschweig ich es einfach. Gut lügen geht in der  

Marke "Mensch" je nach Charimastufe noch automatisch. 

 

Nun kommt wieder meine Ehrlichkeit zu Wort: Am Beginn des Mittagsschläfchens   

rief Afterschädl (Biomüll/ Biowaste) an: Am Samstag nächster Woche wird mich die 
Musikgruppe "Biowaste/Biomüll) nach Apetlon fahren und noch am selben Abend dann 

zurück scheiben. Also kann ich alle Termine mit McGoohan um 12:30 einhalten. Da 

ich als "Familie" nur www.phettberg.at/gestion.htm  habe, ist es wurscht! Am Sa. 

30:10:10: werd ich in APETLON (Burgenland) sein! 

 

Alle Studys sind in voller Sorge und die Bawag-Prozesse sind noch einmal  

aufzurollen, sagte die Generalprokuratur. Ich lebe in Saus und Braus, kann  

niemand helfen. Jesus sagte: "Selig die Armen im Geiste", ich bin wahrlich  

seelig! Jus.at wüsste die genaue Bezeichnungen meiner Traum Mahlzeiten: ich  

fabuliere hat herum und McGoohan twittert meine Mahlzeiten aus. Ich kann nur  

versichern: es mundet mir paradiesisch! Und ich schlaf danach eine 3/4  



Stunde ca. 

Meine 40 Sonnentropfen hab ich! 

Elsner, der schwerst Verurteilte des Bawag-Prozesses, wird auch wieder  

neu aufatmen? Wenn was los ist, haben alle neue Luft: Wetterumschwung!  

Bald geht Mag. Hula zum Billa mit mir einkaufen. Mi, 20.10.10, 14:33. 

Kaiserschmarren,  
3 Gabelbissen,   
Cocktail-Tomaten,  
Soletti, 
Servietten, 
Datteln,  
Ingwer,  
Eingelegte Gurken, 
Kiwi, 
Heidelbeeren 
1 Clever-Vollkornbrot 
7 Natur-Joghurt,  
1 Soja-Aufstrich,  
2 Packungen Eckelkäse,  
1 Eoll-Hering, 
1 Packung "1. Klasse-Eier",  
Karotten,   
Vorgekochte Kastanien,  
Cocktail-Tomaten, Tricolore-Paprika, 
1 Packung "Linder"-Äpfel 
 

 

Mi, 20.10.10, 16:16: Was Mag. Hula für mich heraufschleppte geht auf keine  

Kuhhaut. Es kostete: 33,90. Dazu besorgte er gestern beim "Spar" Mix-Nüsse,  

Geschrotete Kürbiskerne und geröstete Kürbiskerne um weitere 19,40 Euro.  

Mein Dickwerden, wohin soll ich jammern? Dazu mein dauerndes Schlafen. Das  

Fegefeuer wurde noch nie so präzise dokumentiert. Direkt schade, das nicht  

live, incl. "Jüngstes Gericht" zu betrachten. Ab jetzt bin ich den Rest  

der 42. Kalenderwoche frei! 

 

Mi, 20.10.10, 16:32. 

 

 

 

 

D O N N E R S T A G : 
 

21:10:10: 

 

06:08: 

 

Von vorgestern auf gestern träumte ich von der englischen Nobelzeitung  

"Times". Von gestern auf heute träumte ich vom Kampf der wilden Wiener  

Klassen. "Cipralex-10mg." verstärkt quasi das Mittagmahl. Ich berichte ja  

immer vorm Mittagessen, was ich ahne: Vorgestern, Die, 19.10.10, gab's aber  

dann in Wirklichkeit keinen "Zander", sondern einen zarten "Butterfisch". 



 

Und ich träumte folglich von der vornehmen "Times", die ich noch nie in der  

Hand hatte. London hat Jahrhunderte früher Demokratie im Spiel, Wien hatte  

defakto nur BRUNO KREISKY zum Begreifen gehabt. Und ein bissl den begabten,  

aber argen Jörg Haider. 

 

Jetzt steht Österreich ganz ohne Charisma da und  wir müssen halt unser Politik-

Personal erst ausdunsten. 

 

Weh "ich" mich zum Schlafen lege, hab ich nur meine zwei Hände zum einander  

berühren. Copyright: "Haut-Haare-Nägel" plus gedämpfte Hirse. Manuel  
Millautz hat mit ein einziges mal meine Haare gewaschen, dass ich, incl.  

meiner Haare, bei der Regenbogenparade 2010 fesch daher komme. Und ich staune  

selber, dass nun meine Haare absolut nie fett werden. Meine Haare bleiben  

wie frisch geboren. 

 

Und da ich die Hände, so weit wies geht, auseinander tue. Denn es ist mir un-  

an-ge-nehm, wenn sie einander im Schweisse ihres "Angesichts“, der Finger,  

spüren!!! 

 

Im Zuge des Schlafens - sosehr begehren "Zwei" einander!!! - ertappen sie einander 

doch!!! 

(C):  Mensch, jetzt wär es interessant, mit anderer Arten zu plaudern, zu dem  
Thema zu hören. 

 

Am Sa. 30.10.10 wird " Halloween"- Kürbisfest, gelernt von Irland, gefeiert in  

Apetlon mit den Kerlys von "Biomüll-Biowaste". Zu Fronleichnam wurde ich  

von Biowaste eingegraben und zu Halloween feiere nun auch "ich", der Tor,  

irisches Allerseelen. Jedes Jahr braucht seinen Bogen. Am 11.11. wird  

Auferstehen des Faschings ver-such-ge-probt. 

 

Hoffen "wir", dass Faymann & Pröll nicht zu sehr schwitzen beim Nächtigen.  

Ich bete für "unsere" Parteien, von hier bis Apetlon. Do, 21.10.10, 07:00. 

Do, 21.10.10, 11:37: Den Gott und das Ewige Leben wird es haptisch nie  

geben. So wie "wir" die Kaisys haptisieren konnten. Ich hab auch erst  

selber darüber zu denken begonnen. Haptik ist unser Leben! Das Twittern  

lernt uns Richtigschreiben. Unter www.yozporn.com sex angreifen liesse.  Das  

ist Volksschule, wie interstellar weit entfernt ist "meine" Hochschule für  

Prostitution und Pornografie. Betrachte ähnlich Halloween und 
Allerheiligen, rein haptisch! Philosophie und Haptik. 

 

Jedenfalls Mittagessen: 21:10:10: Minestrone, gebackener Käse,  

Petersilien-Kartoffel, Eisbergsalat, Banane. Kein Wort von  

www.phettberg.at.at  dürfen Sie als Widerrufen betrachten, Duhsub! 

Do, 21.10.10, 15:34: In Fadesse geistere ich halt in mir herum. In Von Tag zu  

Tag hörte ich, entnahm "ich mir", dass Algen Zwitter sind, quasi Transgender!  

Teils Tier/ teils Pflanze. Die viele Ernährung, die ich mir im Essen hier  



entnehme, ist gewaltig: Hirse, Algen, Sojamehl-Weckerl mit  

Kürbisaufstrich..... Oh hätt ich doch früher das richtige Essen mir erlernt. 

Meine vier Telefonapparate schweigen stumm. Alle Welt steckt im Vollstress  

und ich? In mir ist höchstens Stress meiner Leerheit. Es gelingt "mir" nicht,  

das richtig zu be-schrei-ben! Do, 21.10.10, 15:45. 

Do, 21.10.10, 17:15: Um mir zu antworten: Grossmaul! Ich hatte nie Geld und  

nie sexuelle Freude. Allein in Wien, seit der Mensch am Mond landete! 

Do, 21.10.10, 17:18. 

 

 

 

F R E I T A G : 

 

22:10:10: 

 
05:38: 

 

Noch korrekter: im Gegentwittern: ich konnte mein Geld allein nicht  

einteilen! Das ist schon in meine Träume eingegangen: mit dem am Alkohol  

zugrunde gegangenen höchst intelligenten EWALD PENZ trieben wir uns heute  

in Ungarn herum. Wir trieben unsere Spässe in Ungarn: Ewald betankte sein  

Auto und ich ass der weil Soja-Ciabattas, gefüllt mit Kürbis-Creme. Wir  

stopften tiefnachts die Kürbiskern-Ciabatte in den Tankstellenkomputer. Und  

zack kam die Polizei! 

 

Die richtige Fütterung der Autoindustrie ist schon wissenschaftlich  

erforscht. Die richtige Menschliche Ernährung ist noch frei. Ich fress mich  
im Krankenhaus erneut fett. Und nicht einmal die Kalorienmenge steht auf  

den Komputerrechnungen des Krankenhauses dann drauf. Ob Diesel oder  

Bleifrei, geht automatisch gar nimmer "irrtümlich". Doch zu viele Kalorien geht  

noch? Bis ich daran verbleiche und dann wird der Rest der Marke "Mensch" an  

"mir" usw. nach und nach begreifen. Bis die Politik und bis VIELE, viel zu  

VIELE, an ihrer Sucht krepierten, sagt mir der Traum. 

 

Der 2. Traum spielte dann auch in Ungarn. Hannes Benedetto Pircher und ich  

befanden uns in Ungarn bei einer Art Gebetsautomaten. Ich konnte in  

ungarischen Gebetsautomaten ungarisch! Vermutlich ist der  

Voll-Komputer-Betrieb im Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern der Grund  

für diesen Traum: Und Hannes war, als ich operiert wurde, einmal bei mir in der  
menschenleeren Krankenhauskapelle. Hannes war vorher Mitglied der Jesuiten  

und kann Orgelspielen und er wollte mir ein kleines Liedchen in der  

Hauskapelle spielen, doch sie ist abgesperrt gewesen. 

 

So zieht sich meine Traumzentrale alles Erlebte heran, wie sie es braucht!  

Mit Ewald bin ich einmal mit seinem Auto gefahren. Ewald war zu der Zeit  



ein Fan von Beethoven und spielte im Auto-radio laut Beethoven. 

 

Sex war nie! Drum greift die Traumzentrale nie danach. Jedenfalls wird mich  

Hannes Benedetto begraben, will mich der Traum gemahnen! Friss ja nicht  

schon wieder so viel. Egal!, aber Hannes Benedetto wird darauf achten dass  

mein Begräbnis wortlos verläuft und nur eine Kerze brennt! Fr, 22.10.10,  

06:25. 

Fr, 22.10.10, 07:37: Josef Prokopetz begeht heute seinen 58. Geburtstag!  

seine Liedtexte  "Der Hofer war's" usw. sind genial! Der Name des  

Komponisten ist im Hirn katastrophalerweise weg. Komponieren und texten  

ist das Genialsein eines Duos! Sie begründeten den "Austropop“! 

 

Ich kann nur mehr jeden Funken des Ö1 mir auszugreifen versuchen. 

 

In xxxxxxx werden nun via den Fernsehkanal "Phönix" die Verhandlung live  
übertragen. So was sehe ich gerne, aber ich muss um das Mittagessen holen  

gehen. Und mir fällt die Bahnhof-Stadt STUTTGART nicht ein, während ich  

grübelte ist sie da: Stuttgart. 

 

Gestern wurde die "Viennale" eröffnet und da hörte ich heraus, dass es in  

Wien wahrscheinlich eine Koalition rot-grün geben wird. Heute Vormittag  

wird Häupl sich entscheiden. Lauter gute Nachrichten erfasste ich heute &  

Häppy Birthday Sir Prokopetz! 

Fr, 22.10.10, 11:11: Ob Häupl grün-rot schalten wird, lässt mich bis 12  

warten. Spannung, wie das Mittagsjournal dahin ausfiel? Sonst hab ich ja  

keine Unterhaltung. Mittagessen: 22:10:10: Spinat-Suppe, Gebackener Zander,  

Kartoffel, Kiwi. Fr, 22.10.10, 11:16. 

Fr, 22.10.10, 13:50: Soeben rief Afterschädl von "Biomüll/Biowaste" an,  

Apetlon müsse abgesagt werden. Und er müsse in Privatkonkurs gehen. Jetzt  

hab ich endlich den Namen der Musikgruppe mir dermerkt, die englische und die  

deutsche Version, und jetzt ist weder am Sa. 23.noch Sa. 30.10.10 nix. 

 

Positiv gesagt: Das "Dreiraumtheater" hatte live gehabt, dass ein Arsch am  

Sa. nach Fronleichnam sauber ausgeleckt wurde. Der Typ, dessen Arsch ich  

sauberlecken durfte, war fescher als nur Irgendetwas! 
Ja, Musik und ich passen nicht zusammen. Ich wiederum kann mich auch nun  

damit schmücken, dass ich sogar Mitglied einer Musikgruppe war. 

 

Mein Sex war genauso jämmerlich mein Leben lang. Ich flehe McGoohan an, dass  

McGoohan mein Arschauslecken austwittern mag! danke. Jetzt kann live  

beobachtet werden Start und Ende meiner Mitgliedschaft bei einer  

Musikgruppe. Denn der Start wurde auch ausgetwittert. Ja mit mir kann alles  

aufgeführt werden. 

 

Michael Häupl hat sich für eine Wiener Koalition grün/rot ausgesprochen. Fr, 

22.10.10, 14:17. 



Fr, 22.10.10, 16:05: Mit "meinem" Geld komm ich Woche für Woche nicht aus,  

drum beschloss ich, bis Mi. 27.10.10 nicht ausser Haus zu gehen. Und alles,  

was ich an Lebensmittel noch habe, aufzuessen. Und spare so! Und am Mi.  

27.10.10 hab ich wieder Akupunktur bei Dr. Aschauer. Und gehe dann auch in  

die Raiffeisenbank. Statt Staatsfeiertag hab ich den nächsten Termin am  

Mittwoch 27.10.10! 

 

McGoohan hat mir inzwischen gemailt, dass Josef Prokopetz im März und nicht  

im Oktober Geburtstag hat. Also das müssen "wir" unbedingt austwittern,  

sonst steht ewig ein falsches Geburtstag für Josef Prokopetz in Netz. Zur  

Busze werd ich bis Mittwoch nicht ausser Haus gehen.  Fr, 22.10.10, 16:17. 

 

 

 

Vollmond 

 

S A M S T A G : 

 

23:10:10: 
 

06:14: 

Heute vor genau 5 Jahren trat mein 1. Schlaganfall ein. Es war Montag der  

23.10.06. Ich hatte im Sozialamt für den 6. Bezirk, bei Frau  

Stiefsohn-Rotauer, meinen ersten Termin, um den ich wegen vollkommener Armut 

gebeten hatte. Schon beim Hingehen hatte ich Zwiesichtigkeit. Noch exakter: Ich 

war schon Zwiesichtig am Sa. 20.10.2006!  

Da wurden in der "Neuen Sargfabrik" 10 Jahre Bestand, mit mir als "Star",  

gefeiert. Und das Team wollte haben, dass ich im einzigen Sarg, der von der  

alten Sargfabrik sich erhielt, feiernd mich als Attraktion hinein legte. 

 

Und "Biomüll wollte auch heuer feiern - die Musikgruppe "Biowaste" wollte,  
dass ich dem Feschesten den Arsch leckte bei meiner "Auferstehung" in  

Apetlon. Doch "Afterschädl" muss nun Privatkonkurs anmelden. Musik ist  

wahrlich nicht das meine! Peter Katlein hat photographiert! 

 

Jeder Mensch, der was will, will es unbedingt.  Wenn dein Traumzentrum sich  

ewig irrt und beinhart verirrt bleiben will, JA  M U S S, wie ich, lies  

http://www.phettberg.at/gestion.htm wird es immer ruhiger um "mich" Was sich in 

mir abspielt tippe ich alles hier her. Die Maschine wird erst erfunden, die es  

automatisch gemäss Einstellung dann tut, schrecklicherweise?! Ich werde jetzt  

fünf Tage trauern ob meiner. 0023/1/596 24 50 & 0023/676/777 25 20: von  

07:00 bis 19:00! Der Kühlschrank ist voll, ich bin leer. Sa, 23.10.10, 06.47. 
 

Sa, 23.10.10, 08:09: Wer ist "ich"? Ewig ist der handhabbare Trumpf des  

Internets! In alle Sinnen wird es versendet werden können, dannnnnnnnnnn  

Z.B: So roch Hermes Phettberg zwischen seinen Beinen. So hinten und so  

vorne.... Dieser Geruch, der sich nach ein paar durchnächtigten Tagen in den  



Bluejeans einstellt... Ich bin ganz vernarrt in ihn. Alle rennen im weiten  

Bogen, doch ich kann nicht aufhören daran zu schnofeln. 

 

Ich bin auch der Einzige, der wie verrückt gern zum Frühstück in Öl  

eingelegte Artischockenherzen isst. Vielleicht gründet sich "mein"  

Zwischenbein-Geruch aus den eingelegten Artischockenherzen und in welches Öl  

legt wohl "Gemüse-Michl" (also "mich") ein? 

 

All das wird die "Ewigkeit" dann wissen, "Gott" und so...  "Wir“ werden nicht  

rasten, bis "wir" IHN "uns" ausbastelten. "IHN“, den auch sein Sohn nie  

erblickte. "Gott" ist ein Philosophikum der "Ewigkeit". Immer mehr wachsen  
unter www.youtube und unter den Code "Phettberg" Filmschnipsel zu! Die  

exakte Uhrzeit steht dabei. Allein um diese winzige Ewigkeit zu  

persolvieren, braucht es eine Ewigkeit. Wie roch Hitler zwischen dessen  

Beinen? Sa: 23:10:10: 08:37. 

Sa, 23.10.10, 10:46: Im Dialog zu mir: Je öfter du in Krankenhäusern usw.  

"meditieren" warst, desto weniger wichtig nimmst du "etwas". Ich geh nun  

gleich jeden Tag ums Mittagessen ins Krankenhaus der Barmherzigen  

Schwestern. S/M hab "i" nimmer zu erwarten. Nun ess ich um ca. 9 mein  

Gabelfrühstück: 1 Häferlkaffe-koffeinfrei, 1 Apfel, oder ein anderes Obst und  

ein Grahamweckerl mit Käse oder 1 Kornspitz mit Käse, oder ein belegtes  

Käsebrot oder seit Allerneuestens veganisch ein Soja-Ciabatta beschmiert mit  

Kürbiscreme. 

 

Heute sitz ich daheim &  dämpf mir eine "Inzersdorfer"-Dose "Reisfleisch"  

+ Bohnensalat + Banane. 

 
Dann geh ich als Symbol zur Vorabendmesse. Mein Handy nehm ich mit. Sa, 23.10.10, 

11:01. 

 

Sa, 23.10.10, 16:37: Heute stopf ich mich mit Symbolen: Als ich um ca. 13:30 nach  

dem Mittagsschläfchen im Buffet ankam, gönnte ich mir um 5 Euro einen Kakao  

mit Mohnbeugel mit warmem Leitungswasser und einer Kiwi. 

 

Mein Körper begehrt oft Mohn. Es enthält ungesättigte Fettsäuren mit  
bestimmten Vitaminen und drum leist ich mir jetzt jeden Samstag vor der  

Vorabendmesse einen Kakao mit Monbeugel. 

 

Ob es ein "Gott" oder Erforschtes ist, ist egal, wie http oder "Gott".  

Jesus war auch eine Vorstufe zum Sozialsein und http. 

 

Heute war das Lukasevangelium vom Zöllner und Pharisäer - Weltmissionstag.  

Über die "Stufe" Römisches Weltreich. Die Römys erkannten, es wäre clever,  

wenn "wir" auch die grossen Jüdischen ...... jetzt fehlt mir nur das  

richtige Hauptwort. 

 



Heute, Sa., ist um 22:45 wieder "Phettbergs Nette Leit Show" auf dem Kanal  

"TW1". 

Das Abendessen besteht nun aus einem belegten Roggen-Brot (belegt mit  

Walnüssen und Physalis mit altem Laub). Ich bild mir halt ein, seit ich jetzt  

oft abends PHYSALIS (Kapstachelbeeren) esse, muss ich nicht mehr so oft  

ludeln. Und ich ess ja genauso emsig Kürbis! Ist das nun "Gott" oder  

Erforschtes? Hauptsach, "ich" werde 209! Sa, 23.10.10, 17:05. 

 

 

 

 

43. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

24:10:10: 

 

06:39: 

 
Zwei "Herde" hätt ich, die Wasser durch "Zuzeln" heiss machen:  

Warmwasserbereiten & Dämpfen. Sie ziehen quasi das Wasser in den Mund und  

speien es dann als Heisses wieder aus, so begreif "ich" nun Homöopathie: Die  

Atome werden direkt eifersüchtig auf die Konkurrenzatome! Wenn ich vor einem  

der beiden Geräte stehe und die "zuzeln", wird mein Lulu-gerät direkt  

eifersüchtig. Und ich brunz mir fast in die Hosen, wenn ich "mich" nicht  

vorher rette. 

 

Ob klein oder "gross", wir sind auf alles Gelingende eifersüchtig. 

 

Heute hab ICH die Häärchen eines Fussballers geträumt. Er sollte einen  

entscheidenden Elfer schiessen und war dann doch zu feig. Ich konzentrierte  
mich auf die Härchen, wie sie sich sträubten und aufstiegen. "Wir" schrien  

laut auf, als er versagte. An die Not der Härchen dachte niemand? Ich geh  

jetzt "Erfüllte Zeit" hören. So, 24.10.10, 07:00. 

 

So, 24.10.10, 08:08: Die Regierungsspitze fuhr mit einem Auto in Klausur und  

hat das Budget schon gepackt! Vollmond oder was? Meine Telefone schweigen  

fest. Kein s/m nirgendwo mehr ob meiner. 

 

Das Öst. Budget sieht vor, dass nun ab 24 keine Kinderbeihilfe ausgezahlt  

wird. DAS IST EINE FÖRDERUNG DER REICHYS! Wenn ich z.B. den Gentleman von Pro  

Mente, der jeden Dienstag zu mir kommt, ansehe. Ich hab keine anderen  
Medien, als mein Gestionieren. So blitzartig waren Pröll und Faymann in  

einem Auto einig. 

 

Ich würde so gerne physisches Geld für Österreich spenden. "Mein" Gentleman  

ist arm wie eine Kirchenmaus und begabt total, er hat meine Nachtkastl-Uhr in  



Sekunden eingestellt, obwohl er meine Uhrtechnik nicht kannte, zack und sie  

ging exakt. Mein Ersehnen einer Hochschule für Pornographie und Prostitution  

braucht solche Studys. Doch wer soll das Utopische bezahlen? 

 

Wenn ich im Buffet sitze, sitz ich neben dem Gekreuzigten und meditiere die  

Nägel durch Beine und Füsse. Das wird mir klar, dass Gekreuzigte fixiert  

werden mussten. Du kannst nicht ohne Fixierung ruhig halten. Deine Schmerzen  

würden mit allen Mitteln um Hilfe schreien. 

 

Wieso waren Faymann und Pröll so schnell so, fix? 

Und ich wette, Gekreuzigte waren pudelnackt. Weil r.k. immer darauf achtete,  
dass Jesus formm hing? 

 

Gestern hatte ich eher so gedacht, dass die Auspeitschung und das  

Hinaufschleppen des Holzes auf Golgatha ein Geschenk an Jesus war, dass er,  

der in der Bibel oft als "Rabbi" genannt wurde, an den höchsten jüdischen  

Feiertagen dann schon gestorben sein soll und nicht am Kreuz hängen solle.  

Und je erschöpfter Jesus an Golgatha ankam, desto schneller verstarb er.  

Heute werd ich mich noch einmal vor der tel. Konferenz melden, denn "ich"  

muss heute nicht hinauf. Ja, ich bring immer alles in meine Hirn-struktur  

hinein. Der nackte, fesche Jesus hängt auch heute noch in Unternalb am Kreuz  

und vis-à-vis wird Laurentius zu Tode geröstet. So verbrachte ich als  

frommer Ministrant meine Kindheit. 
 

Heute wurde in "Erfüllte Zeit" gefeiert, dass es nun auch in Österreich ein  

Bahay-Zentrum gibt. Bahay lehrt, dass alle Religionen - ALLE - ALLE  

nur Seiten in einem Buch seien. 

 

Interstellare Wege bis zur Hochschule für Pornographie und Prostitution -  

mein Körper hat keine Chance mehr Berührung zu finden. So, 24.10.10, 09:20. 

 

So, 24.10.10, 10:16: Ich werd mich halt versteckt halten. Zu essen hab ich  

und jeden 2. Mittwoch kommt Frau Göbel. Soeben hörte ich "Welt Ahoi". In  

diese Ö1 Sendung kuschele ich mich hinein. Heute geh ich ja nicht ums  

Mittagessen - erst wieder am Mittwoch geh ich meinen Mittwochs Rhythmus  

wieder. Zu Essen hab ich. heute: 24:10:10: plan ich ein kaltes  

Schweinsschnitzel in Rapsöl gebacken, Bohnensalat,  

Zwetschken-Datteln-Feigen-Teller. 

 

Und für den Abend plane ich ein "Chefmenü",  Kaiserschmarren mit  

Zwetschkenröster. So kuschelt es sich gut. Bis Dienstag, öst. Nationalfeiertag, 

hab ich feinst zu essen. Und ich derspar mir in die Ordination Dr. Aschauer ein 
Taxi dann. 

 

Ich bin sowieso nur mehr ein Scheinmensch. Um 12: 30 ist die tel.  

Gestionskonferenz. Ich halt mich halt so durch bis in mein 109. Jahr !  

SELBSTMITLEID total. Darinnen kuschelt es sich wohlig. So, 24.10.10, 10:39. 



So, 24.10.10, 17:07: Danke herzlieber McGoohan, diese regelmässige,  

telefonische Konferenz. Durch die tel. Konferenz kann ich meine  

exhibitionistische Infrastruktur aufrechterhalten und die ganze Welt schaut  

mir zu. 2.700 Followys bereits, thank you! Meiner eins benötigt sowas, wenn  

schon nichts Habituelles mehr drinnen ist. Meine Tel: 0043/1/596 24 20,  

0043/676/777 28 30: von 07/00 bis 19:00! Sonst trockne ich aus. 

 

Im Buffet gibt es Rapsöl-Schweinswiener in Kaisersemmel. Und ich kaufte  

dazu Grahamweckerl und dazu dann das Schnitzel mit Vollkorn. Denn  

Kaisersemmeln wären nur aus weissem Mahl und die Vollkornweckerl lassen  

mich mehr anstrengen. Wenn bis 19 Uhr bei mir wer anruft, werd ich es  
ausgestionieren. Es ist ein jämmerliches Betteln.  Das Fegefeuer heizt bei  

mir fest ein. 

 

Interessant, seit ich diese exakte Ernährung zu mir nehme ist mir nie kalt.  

Meine Gasetagenheizung ist auf 19° eingestellt & ich trag dazu ein kurzes  

Leiberl + schlafe von 19 bis 07 Uhr. Das Träumen setzt nur in der 3.  

Schlafphase richtig ein. Du musst halt nur lang genug liegen bleiben, dann  

schläfst du weg und beginnst zu träumen. Das war mir früher immer zu fad  

und ich suchte mir was zu tun, zumindest im Hirn. Und dann krabbelte ich  

hoch und dann war natürlich an weiterschlafen nicht mehr zu denken. Der  

Tiefschlaf genügt ja an und für sich, aber nun geniesse ich das Ausschöpfen  

der Traumphase. Und ich trag zu den Jeans nur ein kurzes Leiberl und die  
Gasetagenheizung startet lange nicht. Oft startet sie erst, wenn ich in der  

Tiefschlafphase bin. 

 

Das einzige nächtlich Ärgerliche ist, Dr. Aschauer um 07:00 mit den  

Öffentlichen zu erreichen. In der 43. Kalenderwoche werden "wir" ja  

sehen... Mein nuniger Schlafwahn macht mich schon jetzt nervös. Sonst hab  

ich, Zwangsneurotiker, "alles" im Griff.  So, 24.10.10, 17:40. 

 

 

 

M O N T A G : 

 
25:10:10: 

 

08:22: 

 

Ich versteh es sehr gut, dass um mich herum Schweigen ist, ich habe totalste  

Narrenfreiheit! Lebe von der Sozialhilfe, bin besachwaltet und jedes, das  

mich erblickt, sagt sich: "der ist körperbehindert“. Und jedes hilft mir wo es  

nur geht. Mein Wahn, endlich einen herzlich lieben Sadisten zum "vor ihm Knien  

usw." zu finden. Den müsst ich ja erst erfinden. Manuel Millautz ist schon an  

die Grenze vorm sich mit mir Lächerlich machen gegangen. Und da ist ja  

niemandem dabei geholfen. 



 

Ich hab soeben ein Interview mit Finanzminister Pröll im Morgenjournal  

gehört, ich hab aber von ihm keine Antwort auf die Frage: Ja und warum geben  

Sie der LKW-Lobby eine 30 prozentige Ermässigung? 

 

"Ich" würde jede Verteuerung hinnehmen. Ja, wenn ein Rechtanwaltsbüro  

"mein" Budget regelt... Knapp neben der LKW-Lobby stehen meine Taxis. Ich  

verzichte halt dann auf meine in Öl eingelegten Artischockenherzen. Und  

was geb ich den Pakistanys? Ich weiss nun, dass die "Arche Noah" auch in einer  

Regenkatastrophe, wie heuer in Pakistan, stattgefunden haben könnte. Aber Geld  

spendete ich an Pakistan gar nix. 
 

Die katastrophale Partei "FPÖ" steht ....  

(Loch in Phettbergs Textverarbeitung) 

 wie damals in Zürich, wo ich eine Show "Phettberg spricht mit dem Engel" (sie 

wurde gefilmt und hat McGoohan sicher noch daheim eine Kopie davon). Defacto ist 

"Gestionin" seit 21. November 2007 "Phettberg spricht mit dem Engel" live zu 

verfolgen. 

 

Die FPÖ spielt defacto den Landstrichs-Teufel, wohin wird sie schwanken? In  

einer Direkt Fernseh-Übertragung auf ORF2 sah ich einmal Faymann und  

Strache einander die Hände schütteln, dahinein bete ich in diesem Augenblick. 

 

Hat sowas auch Goethe gedacht, als er dichtete: "Von Zeit zu Zeit seh ich  

den Alten gern"? Mein Grössenwahn ist eben Wahn. Wie Faymann und Strache  
einander herzlich vor ca. einer Woche anblickten, dachte ich mir: Parteien  

lernen aneinander, "wir" haben ja nur uns zum Lernen. Strache wird auch  

milder werden, wie ich "milde" wurde. Eine repräsentative DEMOKRATIE  

benötigt einen Teufel auch. Damals war ich noch nicht so weit, wie als mich  

mein ERSTER Manuel W. Bräuer im "Stadnikow" hart auspeitschte, hinterm  

"Engel stand ein Harter Bursche mit einem Ochsenziemer und trug knappe  

Bluejeans. Rechnen Sie dieses Protokoll hoch/tief/quer... damals konnnnte  

ich noch viertelwegs reden, nun radebreche ich hier herum. 

 

Jedenfalls ich bin ein Muster MIT Wert. Wenn so ein Elender vor Ihnen  

stehen darf,  ist der Landstrich OK! Mo, 25.10.10, 09:25. 

Mo, 25.10.10, 10:53: Ich versteh mich sehr wohl, bin halt ein alter Narr.  

Lebenslang allein   L-e-b-e-n-s-l-a-n-g    Und die Gestionsprotokolle ohne  

Ende! Den Pfarrer von Unternalb, Pater Alois Oblate Meinrad Schmeiser, durfte  

ich in der Pfarrkanzlei besuchen. Und da war ich immer neugierig, was für  
ein geheimnisvolles Buch er da führe, und da schnappte ich das Wort  

"Gestionsprotokoll" auf und nun führ ich, alter Narr, für mich allein, auch  

ein Gestionsprotokoll, so oft ich kann. 

 

Mein Mittagessen dämpft auch bereits vor sich hin: 25:10:10: "Inzersdorfer"  

Krautfleisch, Mais, Kiwi. 



 

Gespannt bin ich ob ich es schaffe, am Mittwoch OHNE Taxi dann um 07:00 zu  

Dr. Aschauer zu kommen? 

 

Mein ganzes Leben spiel ich durch. Vom alleredelsten Alois Schmeiser, bis zu  

Dr. Aschauer, die mich trotz "meiner" gelten lassen. 

Mo, 25.10.10, 14:50: Soeben hörte ich "Moment, Leben heute". Ich weiss nicht  

genau, wie ich wirklich finanziert werde, wenn ich höre, wie voller  

finanzieller Not und mit akademischer Ausbildung usw. dahin sich mühen, kann ich  

nur "mea culpa" radebrechen. Christian Schreibmüller hat zu mir einmal  

gesagt: "Du jammerst ihn uns noch daher", also den "Gott". Meine gerade zufällig 

Dienst versehende Bezirksrichtin für den 6. Bezirk  hat mich als  

besachwaltenswert erachtet und ich erachte also meine Sache nun korrekt und  

will niemand konträr erachten. 

 
Wie jener "Küchengehilfe Leo" - im berühmten Theaterstück kann "ich" nicht  

lügen. Ich tipp hier vor mich halt hin. Es werden nun sicher alle Lebensmittel  

und alle Taxis auch teurer werden. Z.B. Die Fusspflege kostet nun schon 22 Euro. 

Es ruht um mich eh alles schon. Wer will schon mit einem Küchenjungen reden, der 

nie Kartoffeln schält usw.? 

 

Ist es der Neid, der alle befrisst? Ich hör den ganzen Tag Ö1 und includier  

ganz einfach Ö1 in "mein" Gestionieren. Ich würde laut aufschreien, wenn  

ich anderer Meinung wär. Ich spiel halt Medium. Mo, 25.10.10, 15:24. 

 

 

 

Nationalfeiertag 

red letter day 

 

D I E N S T A G : 

 

26:10:10: 

 

08:27: 
 

Die Glühbirne neben dem Computer ist geplatzt. Die Vorige hielt ca. 20 Jahre  

und die Nunige hielt nur ein halbes Jahr ca. Die "Sparlampe, die ich nun  

nehmen müsste, würde mir überhaupt nicht leuchten. Ich brauch aber zum Tippen  

unbedingt Licht, obwohl ich blind tippen kann, aber wenn ich mich vertipp,  

muss ich nachlesen, was ich gerade mir da her tippte. 

 

Frau Göbel, die morgen kommt, hat mir ein paar alte 150 Watt gekauft, aber  

was mach ich dann?  Mein Einsamsein ist die Hölle und der Himmel parallel.  

Ich kann mich hier in mich bequem verstecken. Horror, in einem Heim zu sein! 

Dass sich um mich herum so aller-edelste Nothelfys fanden, ist das "Gott"?  



Besonders in Manuel Millautz bin ich  v e r l i e b t. Ich darf ihm jeden  

Tag alle meine "Protokolle" schicken und Manuel kommt heute, Nationalfeiertag,  

zu mir. Und wird mir mit der Hand alle meine Nothelfys mit Filzstift  

her malen. Ich lerne lieben * nicht haptisch, sondern philosophisch!* 

 

Ich trug immer (c:) Karl Weidinger: als "meine" Monstranz das haptische  

Ausjammerm für S/m herum. Und seit dem Tag, wo ich Manuel Millautz kennenlernen 

durfte, lerne ich philosophisch lieben (platonisch). Der grosse Kreis meiner 

Nothelfys konzentrierte sich in Manuel Millautz. Im 59. Lebensjahr lerne ich L I E 

B E N    Manuel ist ein Fan des Buddhismus! Jeder Funke, jedes Wesens, lässt die 

Welt erglühen und "wir" futtern alle davon. 
 

Heute träumte ich vom "Eisbergsalat". "Wir" mussten im Kreis alle davon  

einen Teller elegant essen. Und eine Frau wurde davon sogar betrunken.  

Meine Traumzentrale hat mich damit mahnen mögen, endlich wieder  

Krankenhaus-Salat zu essen!  Nur noch bis morgen und es gibt wieder  

Kranhaussalat, liebe Traum-Zentrale. 

 

Besonders beschäftigte ich mich heut Nacht mit der väterlichen Linie. Mein  

Vater wurde am 18.8.1911 geboren. Und ich hab kein Foto vom Zeitalter der  

Nazis, in Österreich. Obwohl Vata total arm und ungebildet war und also bei  

den Nazis gewesen sei hätte müssen. Es wurde daheim täglich fest gestritten,    

aber der Begriff "Hitler" fiel nie! Im Schlafzimmer der Grosseltern war nur ein 
Photo von der Oma und ein getrenntes Foto vom Grossvater (väterlicherseits). Und 

mir wurde nur dann bewusst, der 18.8. war auch der Geburtstag von Kaiser Franz 

Josef. Und das Photo des Grossvaters schaut aus wie der Kaiser. Der selbe Bart.  

Auf diese Weise schummelten "mich" meine Eltern um die Nazi-Zeit herum. Ein 

weiterer Beweis meiner Schüchternheit. Es kam nie NIE NIE zu einem Erwachsenen- 

Gespräch zwischen "uns" - also meine Eltern und mir! Höchstens intrigierte die 

Mama gegen Vata. Jetzt hab ich feste Rückenschmerzen und ich muss mich hinlegen.  

Die, 26.10.10, 09:54. 

Die, 26.10.10, 10:41: Du kannst gar nicht anders als lieben, wenn du einen 

Artgenossen triffst. Nächstenliebe - Eros - Platonisch! Seit ich Manuel kenne, 

weiss ich, dass Nächstenliebe Selbstliebe ist! Mein Glied erhebt sich durch 

www.youporn/gay mit einem Abo ins Netz ist auch "youporn" dabei. Und so viele 

Nothelfys wie Alexander Rezner oder Wilfried Apfalter, die voller Ehrgeiz dem 

Religiösen Nachschub verhelfen werden:  

www.Atheistische-Religionsgesellschaft.at wird platonisch – erotisch -

nächstenliebend LIEBE summieren. Warum war "ich" nur so verstockt?  
Nun wo ich nimmer allein aus dem Haus gehe - höchstens ins Krankenhaus der  

Barmherzigen Schwestern hinauf? Mein Flehen um S/m hatten die Gentleman um mich 

erlöst. Und nun wird sich meine Besessenheit erlösen? 

 

Nun hab ich alle Dosen aufgemacht: Mittagessen Die: 26:10:10: Bohnen mit  

Speck, Birne. 

 

Meine drei Hirnschläge summierten letztlich "mich". Alle Welt bemüht sich um  



"Gott" und dort, wo die Zufriedenheit thront, sitzt der Alte, kein Punkt 

Die, 26.10.10, 11:22_ 

Die, 26.10.10, 13:38: Manuel Millautz wird heute Nachmittag kommen und ich  
bitte ihn, alle meine Nothelfys mit der Hand mir mit ihrer Mail-Adresse  

aufzuschreiben, raffiniert, die Mailadresse kann ganz anders lauten als nach  

Aussen steht. Beispiel es steht Gurker vielleicht drauf und offiziell lautet  

sie: Hermann Maier usw. Du kannst also sehr wohl auch in einem Computer  

"dich" verstecken, wenn du ein Zimmer für dich und Internetzugang darin  

hast. Aber solang ich nur kann, werd ich hier bleiben. 

Werbung für Österreich: Bitte McGoohan: Um 17:35 Uhr wird im Goldenen 

Saal das Konzert für Österreich auf "ORF2" gesendet.  Der Dirigent wird der  

Fliegende tituliert. So wie bei Karajan kannst du nicht aufhören, ihm  

zuzuschauen 17:30: ORF2. Da haben wir nun beide was für die Augen: Sie und  

ich, Duhsub. 

 
Das Internet ist ein RIESEN-EWIGER-ENDLOS-PILZ! Wer, nur wer, brachte Manuel  

Millautz zu mir, liebes Flaschenpöstlein? Einigen "wir" uns auf "Gott" 

Die, 26.10.10, 18:40: Manuel und ich hören "Konzert for Österreich“ aber  

irgend ein Geheimnis lässt die Summe aller Nothelfys sonntags nicht  
versenden. Irgendein Trick stoppt mein "Wirken". Also müssen "wir" weiter  

radebrechen. Jede einzelne Adresse geht durch, aber die Sonntags-Krönung  

gelingt nicht. Manuel ist schon gegangen und ich werde mich an der Ansprache  

Bundespräsidents Heinz Fischer trösten. Es klingt total fern, am  

Nationalfeiertag im Musikverein zu hören. Ein Stück Sachertorte hat  

mir Manuel zum Abendessen-Dessert gebracht. Ich wette, Gott ist Manuel  

persönlich. Wir werden ja sehen, wie ich es schaffe, morgen um 7:00 bei Dr.  

Aschauer hin zu gelangen? Die, 26.10.10, 18:50. 

 

 

 

M I T T W O C H : 
 

27:10:10: 

 

04:10: 

 

Der Körper tut immer so, wie wenn ich intakt wäre. Und der Internet-Pilz  

lässt NUR Intaktes zu! Gestern musste ich sogar Manuel anrufen, ob denn er  

meine Wäsche zum Trocknen aufhing? Ich machte die Trommel auf und sie war  

leer. Ich war mein Leben lang nur gewohnt, alles vor den Mäusen zu hüten,  

nun sind Götter wie Manuel um mich. 

 
Nun ist in mir totale Eile, ich träumte soeben, Fussball zu spielen. Und in  

einem Sozialzentrum Personen im Zeitrhythmus zu besuchen. Bohnen ist das  

ideale Lebensmittel, da merkst du dir Träume und mein gestern verzweifelt  

verlorenes Wort PLATON. Platonisch lernte ich via Manuel zu LIEBEN. 

 



Nun bin ich im Stress, um via 57A/ 52er und l56B in die Ordination Dr.  

Aschauer zu gelangen. Statt ewig Kartoffeln bin ich nun voll mit Bohnen. Mi,  

27.10.10, 04:37. 

Mi, 27.10.10: Alles, überhaupt, funktioniert aufs Intakte hinaus! Am Hinweg  

zu Dr. Aschauer sah ich ein Sexplakat fast Pornographischen Inhaltes: Bei der  

Linie 58, Station "Schönbrunn", war ein Plakat mit einem Typen in kurzen  

Bluejeans, Ehrenwort!  Die Frauen beginnen mit kurzen und knappen Bluejeans,  

weil sie ihnen generell gefallen, die schüchternen Männer trauen sich nicht,  

so weit zu gehen. Dann legen die Werbefuzzys ein Schäuferl nach wie dieses  

heutige, und dann werden die Männer auch sich trauen. Bluejeans sind  

unausrottbar, sogar McGoohan trägt zu seinen langen Haaren Bluejeans. 

 

Die Kur mit den 4 Tagen-Bohnen tut mir gut. Ich werd jetzt immer, wenn mir  

die Kartoffeln beim Hals hinauswachsen, Bohnen essen, und Kartoffel Kartoffel  

sein lassen. Schon mein platonischer Vater, im Geiste (nicht er war sachte  
ich wär ein idealer platonischer Sohn). Kardinal König sagte sintemalen: "Die  

Kartoffel lass ich die Anderen essen." 

 

Sehr merkwürdig: Beim Zurückfahren gabelfrühstückte ich Spinat-Weckerl  

beim "Anker", und nuniges Mittagessen:  Mi: 27:10:10: Spinatsuppe,  

Spinat-Palatschinken, Weisse Sauce, Endiviensalat, Banane. 

 

Also ich hab's noch nicht gegessen, aber es sah so aus, "wie, wenn". Dr.  

Aschauer, mein reinster Himmel, schenkte mir GALGANT, den werd ich in die  

Suppe mir streuen. Riechen tut "Galgant", wie Senf schmeckt. Frau Göbel von  

der "Volkshilfe“, die heute um 14 Uhr mich duschen kommen wird, hat  

angekündigt, mir einen Staubzuckerstreuer zu schenken. Galgant heizt  
gewaltig ein, warnte Dr. Wilhelm Aschauer. Ich hab ihn einmal in der Tasche,  

Die Akupunktur und die vielen Portionen Granulat, die mir Dr. Aschauer & die  

Schubert-Apotheke, XII. Arndtstrasse 88 schenkten, heizen mir schon so so ein,  

dass ich sogar nun bereits mit nackten Füssen und mit einem kurzem Leiberl  

zu meinem Bluejeanswahn nächtigen kann. Welcher "Pilzi" ist noch so gewaltig,    

ist es eh schon Gott ad Personam/ http? 

Mi, 27.10.10, 13:39: Ich habe die Wette mit mir verloren:Es waren mit sich 

gefüllte Zucchini. Und das Galgant schmeckt wie scharfer Weihrauch. Es kann 

durchaus sein, dass wer meine Gestion-&Twitter-eien liest: Gott, der ewige Pilz? 

Vielleicht lesen sogar Roman&Markus und basteln daraus einen Predigtdienst. Das  

scharfe Gestion besucht den scharfen Phettwurm? Dann ist der Predigtdienst 

umgemodelt auf "die Jammerei eines Krüppels", wie Qualtinger konstatiert. 

Mi, 27.10.10, 13:58: 

 

Mi, 27.10.10, 16:03:Im "Höfliche Paparazzi" hab ich einmal gepostet: "Meine  
Winselei ist nicht auszuhalten" (oder so ähnlich). Tex Rubinowitz blitzte  

zurück: "Ja kennt Ihr nicht das Winselei? Es muss ja winseln“. 

 

So ähnlich geht es mir im Augenblick, die Knospe vom Grab des namenlos  

begrabenen Wilhelm Grabner, der im heutigen Falter(27.10.10) predigtgedient wurde  



ist verschwunden. Da denk ich wieder, ist es möglich dass Mäuse alte Knospen  

sich wegholen, aber der Kammerjäger mit 10 aufgestellten Fallen keine  

Spur findet? Ja, bin ich in den Wahnsinn getrieben? Ich bin dem Gott  

"Sachverwaltung" zu nahe geraten? "Gehe nur zu deinem Sachwalter, wenn du  

gerufen wirst“. Wie soll ich mich nur verhalten in meiner höllischen  

Einsamkeit. Gottseidank war Frau Göbel von der "Volkshilfe" bei mir und  

las mir den heutigen PD über den Apfelstrudel am Friedhof der Namenlosen 

vor und ich wollte stolzgeschwellt Frau Göbel die Knospe von Wilhelm  

Grabner vorzeigen. Und nun <Winselei> ist die Knospe weg. Ja fressen Mäuse  

Knospen? 

 
Zum Trost rief auch Supersebs aus Köln von "Effilee" an, dass soeben  

"Effilee"- Oktober 2010 mit mir drin, erschien. Bitte austwittern,  

dass die Mäuse wissen, wen sie als Gegner hätten. 

 

Ich mag keine Mäuse mehr haben. Die Zwerge "von Unten" Copyright: Jörg  

Mauthe, knabberten sintemalen mit jenem geheimnisvollen Gott/Pilz/http von  

jenen ur-waisen Zwergen, vom "Tief Unterm Berg". Als ich heute um 6 Uhr Das  

Scharfe macht uns an. Sogar die scharfen Hunde, die Leute hinterm Zaun anfallen 

und zu Tode beissen (wie heissen die scharfen Hunde nur?) oder ist der Phettwurm 

mit seinem nunigen Scharfmacher "Galgant" bzw. seinem alten Bart, Bluejeans Ich 

geb ja eh zu, ich hab fast Null Kontent. Wie alle Predigt- be- diensteten. Du 

musst Dir vorstellen, Duhsub, im 21. Jahr des Kolumnierens... 
RIP: Peter Hufnagl - Kurier Kolumnen - war auch besessen von Zwergen. Was sonst  

wären "wir", als Allerwinzigste, die hin und her schleppen. 

"Supersebs" Text wird auch im "Spiegel-Web" verbreitet, Danke, lieber  

http! Mi, 27.10.10, 16:55. 

 

 

 

D O N N E R S T A G : 

 

28:10:10: 

 

06:15: "Wonn'st net brav bist, kummst ih's Heim" Unbedingt anhören: 19:06 auf  
Ö1! Und bitte lieber McGoohan unbedingt austwittern! Denn der Spruch könnte  

von meinen Eltern gewesen sein. Das machte das Land zu einem Ducker-Staat.  

Die Obrigkeit kommt, bück dich, versteck dich. Dass das nun im Volk endlich  

vermahlen wird, das war ja das Motto, das in meinem  Nacht-hirn  gewesen,  

bevor ich das Radio aufdrehte und genau zu der Sekunde, als: "Wannst nicht  

brav bist, komm'st in's Heim!" ertönte + damit alle Sendungs-titel auf  

Ö1 heute, Do: 28.10.2010 angesagt wurden. 

 

Ich wollte gerade Österreich generell lobhymnisieren. Mit dem Titelsatz: ich  

kann im Moment nicht aufhören, "Mein" Österreich zu loben. Ich kreul im  

Moment Ö1 in' Arsch. gestern um 18:25 war auf Ö1 "Im Klartext", mit dieser  
Diskussion schlief ich ein. Jeden letzten Donnerstag ist diese Diskussion  

ca. Ich werde noch zum Österreich-fanatiker. Spätestens jetzt, müsste mich  



die Redaktion des "Falter" hinaus-schmeissen.  Wenn du nur mehr ein Medium  

einnimmst, steht es arg um dich. Egal, wann ich aufdrehe, ich bin ein Fan  

davon. 

 

Nun zu intimen Phettbergensia: Erst heute hol ich mir meine 40 Sonnentropfen, 

heute um ca. 13 Uhr kommt die Gasetagen-Reinigung. Spätestens morgen brauch ich 

neues Gemüse, der Kühlschrank ist fast leer. 

 

Als Generalkritiker meiner, hier nun: Wenn dir alles zu viel wird, beginnst  

du positiv zu werden. Do, 28.10.10, 06:51. 

Do, 28.10.10, 11:28: Nichts sonst hab ich mitzuteilen, als dass ich  

ge-gabel-frühstückt hatte: Ein Soja-Eckerl gefüllt mit Kürbis 

 

Und das Mittagessen steht im "Tressor" 28:10:10: Griesnockerlsuppe.  

Eiernockerl, Eisbergsalat, Kiwi. 
 

Ich füttere mich wieder zu. Mein Händy wär in der Hosentasche parat, aber  

es wird noch das Telefonieren verlernen.  Do, 28.10.10, 11:33. 

Do, 28.10.10, 16:24: Jetzt ist es mir wieder gelungen mein Wochen geld  
auszugeben! Ich bin ganz benommen, einige 5-Euro-Scheine sind noch bei mir.  

Beim Trinken meiner 40 Sonnentropfen kaufte ich von der Pharma-Industrie um  

ca. 30 Euro "Dr. Böhm usw..." und "T x am Tag eine Tablette Kürbis", Dann kam  

die Fa. "Kellermann" und putzte meine Gasetagenheizung durch, ich  

verschenkte dafür 10 Euro. Dann kam Nothelfer NAC-HI wegen meiner gestrigen  

Jammerei und schenkte mir zwei neue frische Knospen. Da hab ich mich ungeschickt  

ausgedrückt offenbar, Meine Grundangst besteht ja darin, dass ich nicht  

allein nächtige. Ja gut, wenn die Knospen erneut fortkommen, hätt ich noch  

mehr Grund zur Jammerei. Und dann war ich beim Gemüse-Michl um 55 Euro:  

Kohlsprossen, Broccoli, Jung-Erbsen, Pistazien, Karotten, Jungzwiebeln,  

Paradeiser, Kohlrabi, Kastanien, Zwetschken, Datteln, Feigen, Schafsjoghurt.  

Und das, was ich jetzt vergass aufzuschreiben. Jedenfalls 55 Euro hat es  
gekostet. Über mein Sein kann nur gelacht werden. Um 19:06 hör ich:  

"Wonnst net brav bist, kommst in's Heim." Bis dorthin tu ich sonst nix  

als Ö1 hören zum Trost. Ich kann gar nicht genug mich trösten. Do, 28.10.10, 

16:50. 

 

 

 

 

 

 

 



F R E I T A G : 

 

29:10:10: 

 

07:24: 

 

Eine Ursache muss dein Hirn immer kognostizieren, schrecklich. Je höher  

deine Bildungstiefe (also je "weiser" du jeweils bist). Die jüdische Religion  

endet drum mit dem Wort "Erkenntnis." Und zum Trost darf kein Grab  

vernichtet werden. Leider kannst du nur jüdisch werden, wenn deine Mutter  

jüdisch ist. Da es keinen Gott gibt. kannst du auch keinen Gott erkennen.  
das ist jetzt "phettbergisch" 

 

Ich wollte aber nur übers Erkennen jammern, als "Jammerei", denn mein Küchen-  

fenster erstrahlte voller Sonne, als ich den Eisenhut-Granulat-Tee trank.        

Dr. Aschauer ist voll Erfolg, mit dem "GALGANT", den ich seit Mittwoch zu jeder  

Mahlzeit mir druntermische. Folglich ist Galgant schuld, dass ich jetzt  

erst gestioniere, das wollte ich erkennen. Ich Narr und Voll-Plazebo! UND  

das PHYSALIS die gelbe, kernlose mit dem alten Laub – Kirsche, das ich nun  

jeden Tag zum Abend esse. Das gibt es im Buffet zu kaufen und ich nehm es mir  

als Abendessen mit heim. Ein einfaches belegtes Mischbrot mit eben dem 

geheimnisvollen PHYSALIS!!! Das ist schuld!, dass ich erst jetzt  

frühstückslos gestioniere: Aber ich trinke immer gleich viel, denn ich mess  
das mit den Plastik 3/viertel Liter-Flaschen. 

 

Gott hat uns aufgetragen, http & Kybernetik zu finden. Damit "wir" ewig sein  

werden. Fr, 29.10.10, 07:57. 

Fr, 29.10.10, 08:22: Jetzt hab ich noch immer nichts gefrühstückt!, Mein  

Gemüse dämpft noch. Ich hab nur meine zwei Lulu-Becher ausgeleert, und die  

Schuh mir fest zugeschnürt. Vata hat immer gesagt, ich muss mir die  

Schuhe fest zuschnüren. Vom Vata kam auch der Spruch mir ins Hirn: Wonnst  

net brav bist, tu'a ma' di' in an Heim. Jetzt läuten endlich die Gemüse:  

Soeben spielen sie in "Pasticcio" eine Opernmelodie, die ich als  

Handelsschüler gesehen habe (im Raimund-Theater: "La Traviata" WUNDERSCHÖN!)  

Fr, 29.10.10, 08:33. 

Fr, 29.10.10, 09:18: Jetzt hab ich gefrühstückt und dabei fiel ein Blick  

mir auf die Schachtel, wohin gestern NAC-HI die 2 frischen Rosenknospen  

legte! Und die Maus hat nun auch die weg-ge-fres-sen! Meine Maus frisst  

Rosen! Da ich nun am Schreibtisch keine Nüsse mehr liegen hab, frisst die  

Maus in höchster Not Rosen? 

 

In der schönen purpurnen Schachtel von Katalin, wo die alte Knospe von  
Wilhelm Grabner zwischen-zeitig lag und gestern kurz die jungen Knospen von  

NAC-HI lagen, ist nun wieder gähnende Leere!  Nun hab ich es aber total eilig,  

um das Mittagessen zu gehen. Fr, 29.10.10, 09:28. 

 



 

Fr, 29.10.10, 11:38: Ich dring immer tiefer in "Gott" hinein! Mit anderen  

Worten: in die Idee Gott! Im Buffet sass Mutter und Tochter und als ich  

mich zu ihnen setzte, hörten sie auf, miteinander zu reden. Und ich  

versuchte, sie zum Weiter-Reden zu bewegen: "ich versteh eh kein Wort  

Italienisch!"  Doch sie sprachen ungarisch!, antworteten die Frauen mir. 

 

Ich versuchte mich am Wort zu halten mit: Allerfeinst, dass wird nun alle zur  

EU gehören! ........ Ich darf jeden Tag ums Mittagessen ins Krankenhaus der  

Barmherzigen Schwestern kommen. Der Damm war gebrochen: die Mutter setzte  

fort "GOTT IST GUT" 
 

Die katholische Kirche war eine Ur-Uno, defacto. Wir wollen alle lernen  

Zusammenstehen. Einfach wollen wir uns alle sättigen und mit unseren Sinnen  

kommunizieren. Wenn Sie wüssten, wie lieb ich Mäuse habe, Duhsub -  

Lebewesen - in - Summe-! 

 

Mittagessen: 29:10:10: Gemüse-Crem-Suppe, Natur-Fisch, kartoffel,  

Eisbergsalat, Apfel. 

 

Fr, 29.10.10, 15:34: "Wir" nehmen alles selektiv wahr. Aus Unternalb rief  

heute Frau Schinner bei "Von Tag zu Tag" bei "Bravo Hotelbundesheer" an, ich  

kam gerade dazu als sie am Apparat war. Und ich - siehe Pilz/http - rief  

dann Reante Schweiger an, denn ich weiss von Reante, dass sie auch immer “Von  

Tag zu Tag" hört, ihr das wiederum zu berichten. Reante, die auch ein  

Falter-Abonnement hat, und nie die Falter-Rubrik  "Vor 20 Jahren" liest,  

dieses mal aber, ja, Da wurde vor 14 Tagen im Falter's Rubrik "vor 20 Jahren"  
berichtet, dass ich, Josef Fenz auf der Titelseite des Falter war. Vor  

zwanzig Jahren war ich auf der Titelseite des "Falter". Vielleicht bin ich  

diesmal in "Effilee"? Oder im "Spiegel Online", wo auch über Phettberg  

berichtet wird! 20 Jahre sind es nun und ich hab dieses Jubiläum gar nicht  

wahr-genommen. Nun kämpf ich mit Mäusen, damals hab ich noch gar nicht  

wahrgenommen, dass mich Mäuse innehätten? Damals träumte ich noch von einem  

Herzlieben Prinz-SADISTEN, der göttlich über mich verfüge... war es früher,  

ist es jetzt, ist künftig? Fr, 29.10.10, 16:21. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Abnehmender Halbmond 

 

S A M S T A G : 

 

30:10:10: 

 

06:39: 

 

Halloween: 

 

Die Mäuse dachten einander zu, jetzt verbringt der Phettwurm allein  
Halloween. Und schnappten sich auch die frischen Rosen-Knospen. Denn das  

Denken, das youporn/gay kann, können die Mäuse auch. Wenn mir fad ist, wie  

immer, schau ich nun Youporn/gay, knackigen Kerlen beim Ficken bis zum  

Abspritzen zu. Nun kann ich auch wieder abspritzen. Die Mäuse betten ihren  

Nachwuchs in Rosenblätter ein. Gestern, als ich entdeckte, dass meine Mäuse  

süchtig auf Rosen sind, roch es in meiner Wohnung nach Mäusen. So wie ich  

einsam verlebe, bemühen sich alle meine Sinne, ein perfektes Leben mir vorzu- 

gaukeln. Plötzlich roch es überall nach Mäusen. Sie müssen sich vorstellen, 

Duhsub: Einmal pro Woche bausch ich mich zu einem Predigtdienst auf, da muss   

sich alles anstrengen: Und meine Wahrnehmungen kommen dran.  

Ich lebe komplett nackt in diesen einem Kilometer hinauf zur Stumpergasse  

13. Und jeden Dienstag komm ich über die Kennedybrücke und dann zur  
Grimmgasse. Das ist mein Auslauf. Nun haben sich die Mäuse eine tödliche  

Falle selbst gelegt: NAC-HI wird mir Rosen ohne Ende bringen, die Rosenblätter  

können durchaus eigewintert sein, die Mäuse betten darin ihren Nachwuchs,  

denken sie, aber da der sexy Kammerjäger mit seinen 10 Spurenfallen keine  

Spur von Mäusen in mir fand, legt jetzt um eine altmodische Mäusefalle,  

NAC-HI ist Retzer, herz-liebe Mäuse!, und bringt mir aus Retz eine  

gewöhnliche Mausefalle mit. Auf Chemisches reagieren meine Mäuse nicht. Meine  

Mäuse haben eine uralte Seele, wie ich, ich lernte im Schamanisch Reisen,  

dass ich ein "alte Seele bin". Seit ich jeden 2. Samstag, jeden Monats!,  

meinen Zeremonientag begehe: Vorabendmesse und dann in die Felberstrasse  

20 - hinter der Tankstelle -, geh ich um 18 Uhr schamanisch Reisen. Diese  

Mischung hat mich total nach vorne bewogen: wenn du ca. 20 Jahre  
Predigt-bedienstest, muss du ja alles verwenden, was dir in die Sinne kommt.  

Also liebe Mäuse, bedenkt noch einmal, in welche Falle ihr gerietet, hütet eure  

Rosenzucht. Ich hätte auch panischen Horror, wenn "ich" dann ein totes Tier  

von Euch aufs Klo schleppen müsste. Derweil hat Cleo beim Beginnen meines  

Schamanischen Trommelns ein putziges, zierliches, weisses Mäuslein als  

mein "Schutz-Tier" geortet! Ja, wir Menschen sind Beute-Geier. Und ich bin  

ein Uraltes davon! Halloween  zeigt nun via Youporn/gay Kerle als Frauen  

aufgemacht. Der 30. Oktober ist ein reiner Wahn, Kürbisse ess ich das ganze  

Jahr, und nun am Kürbisfeiertag, sind alle Kürbis voll prall. Und die Typen,  

die gestern noch knackige Kerle waren, tragen heut Prallvolles vor sich her.  

Als ich youporn/gay mir einstellte war ich in reiner Panik, ich dachte ich  
hab mich vertippt, und es kam aber immer und immer Vollprall, bis ich  



Halloween begriff. Doch das Netz ist nur eine Technik, doch die Mäuse  

müssten in der Tat verbluten?  Sa, 30.10.10, 07:30. 

Sa, 30.10.10, 08:41: Also zumindest bildete ich mir ein, meine Wohnung röche  
nach ausschüttenden Mäusen. Plazebo-Tester wär ein Traum Job meiner. 

 

Vata bezeichnete mich oft, als einbü'ldnerischen Narrren.  So geriet ich  

zumindest ins Gottsehnen hinein. Gestern, Freitag, am Vorabend zu  

Halloween, war Hans Magnus Enzensberger zu Gast auf Ö1. Gott betreffend  

sagte Enzensberger: Wie Musik im Hirn des Menschen ist, ist auch Religion  

unausrottbar im Hirn drinnen, Cool wie nur was hörte sich das an. Und  

Ratzinger, mit dem Enzensberger noch als Münchner Kardinal sprach, konnte  

genial Kontra geben. Ja, wenn WENN, WENN, du deinen Weg innehast, dann ist  

Religion ein geniales Spiel. Denn, wenn ich beim Weihnachts-Betriebs-Falter Fest 

sein werde, werde ich wieder zu hoffen beginnen, ein weiteres Jahr durchzudrücken.  

"Gott" ist gnädig, wie Papier. Und das Bloggen ist ein Öffentliches Tagebuch  
das alle lesen mögen, wenn schon  Gott  eine Schimäre ist. Trommeln und  

bloggen wir durch alle Welt. Jedenfalls, wie entsteht, dass ich plötzlich  

überall Mäuse roch? Ich muss wirklich allerfeinst heraus-er(GE)-zo-gen  

worden sein.  Sa, 30.10.10, 09:06. 

 

Sa, 30.10.10, 11:54: Ich hab Hunger, aber der Magen knurrt mir nicht. Köche  

und Dr. Todeoff halten Wort. Ich Voll-Laie hab ja keine Ahnung, was das  

Essen üppig macht! Ich bild mir ein, als es das letzte mal sowas wie heute gab,  

war es mit Rapsöl gebacken. Heute: Backerbsensuppe, Karfiol, Kartoffel,  

Eisbergsalat. Das Dessert werd ich erst im Buffet jausen: Kakao, Mohn-Beugel,  

Banane. Dann erst die Vorabendmesse, der göttlichen Spur folgend. Ich  

"blogge" mich halt auch aus, Ich kann nichts fassend lesen, kein Fernsehen  

interessiert mich, Kino und Theater sind unerreichbar. Mein Leben ist nicht  

voll zu durch-jammern. 

Heute ist ein dürrer Tag. Hunderte sind an mir im Buffet vorbeigeschossen und  

ich sitz ruhig, ohne jemand zu kennen, dort. Ja, wenn du ausser Betrieb bist,  

musst du dich ruhig verhalten. 

 

Helmut Sturm wird mir heute einen neuen Küchensessel bringen und die Uhr  

auf Winterzeit vorstellen. Helmut ist mein Erzengel, sonst verflöge der  
heutige Tag ohne Gespräch! Auf TW1 wird auch heute um 22:45 Uhr (noch  

Sommerzeit) "Phettbergs Nette Leit Show" wiederholt. Sa, 30.10.10, 12:07. 

Sa, 30.10.10, 17:25: Das Schimärische Gottes ist eine gute Vorlage, Duhsub:  

wenn es nicht schon urlängst im Erfunden werden wäre, müsste Gott auf der  
Stelle erfunden werden. "Wir können gar nicht anders, als lieb sein und S/M  

zu spielen. Es tut mir leid, dass ich den Namen meiner Nothelfys verwende  

und damit gestioniere, sonst hätt ich nichts zu protokollieren. Jedenfalls  

z.B. Helmut Sturm trug einen Metallsessel vom Mittersteig in meinen 3. Stock  

herauf. Nun hab ich auch wieder in der Küche einen Sessel, den kann ich  

dann leicht hin und her schieben. 



 

Da "wir" dachten, nach dem Verstorbensein, werden wir halt leben.  Die  

Kirchen haben Nikolo, Osterhasen, Christkindl in die selbe Hirnlade  

geschoben. Und wir kamen dann nie auf die Idee, philosophisch "Gott" zu denken. 

Die Kirchen lassen uns dieses Content über. Die div. Zeremonien/Riten liegen 

parat. (C: Hannes Benedetto Pircher). Sie lägen es zumindest.                   

Was es noch alles an S/M gäbe--- 

 

Heute hat sich Genosse Jesus wieder verliebt, laut Lukas in ZACHARÄUS. 

 

Ich bin nun voll kirre durch meine Nothelfys er-zo-gen worden. Hirnschläge  
und Misserfolge...   Heute war eine Mutter aus München da und munterte mich  

auf, sie und eine Kollegin aus dem Krankenhaus redeten mit mir, bevor ich  

mir Lukas und die Messe gab/meditierte. Sa, 30.10.10, 17:31. 

 

 

 

 

44. Kalendewoche: 

 

S O N N T A G : 

 

31:10:10: 

 

04:44: 

 

NAC-HI wird aufs Grab meiner Eltern Röslein legen. Meine Maus lebt genau wie  
ich jeden Tag. Heute hat sie verzweifelt meine blaue Schachtel am Schreibtisch  

gelüftet und darinnen sind ja nur gesalzene und geröstete Kürbiskerne,  

doch die schmecken ihr nicht. Mir hingegen wird er wie an meine Eltern einen  

Rosenkranz, am Mittwoch, bei seiner nächsten Phase (Vorübergang des Herrn)  

bringen. In meinem Schreib-Stress wacht mein Traumzentrum manisch genau!  

Meine Egomanie  wird einmal feinst studiert werden können, wie "ich" mich  

"bescheiden" im Hintergrund aufhalte, aber nur "mich" im Blick habe. Der  

Rosenkranz, den NAC-HI mir mitbringen wird, hat mich heute im Traum  

begleitet: Meinte NAC-HI einen wirklichen Kranz voller Rosenknospen oder  

einen wie einen "echten", damit ich Busse tue? Jedenfalls die Maus lebt und  

lüpfte den blauen Deckel schüchtern, in der rosenlosen Nacht. Das  

Traumzentrum bastelte daraus Hollywood (siehe "Halloween" sehr parallele  
Worte!) Wo drei Gold abwogen, wer schweres Gold einheimste. Grane von  

Goldhäuchen wurden abgewogen und es kamen immer exakt die identen Gewichte des  

Goldes heraus. Ich war dann erschöpft vom Wiegen der Granulate und drehte  

mich auf die rechte Seite: Und wurde dann in die Retzer Rats-Stube versetzt,  

wurde Gemeinderat von Retz. Wo "wir" jeden Streit vermieden wie nun Faymann  

und Pröll es planen und die Chefin der Grünen sagte: "Dann spielen‘s im  

Parlament Granada!" 

 



Gestern hatte ich ja nur Gemüse gehabt, und doch geträumt. Wie gesagt: Auf  

"mich" ja nie hören, Gestionieren ist nur Geschreibsel-Hilferufe an  

Nothelfys. In der Sekunde knurrt der Magen fest. 

 

Mir tät es so weh, wenn www.phettberg.at ausgelöscht würde. Dann würde ja  

das Papier stabiler als http sein? Denn am Beginn von www.phettberg.at  

gehört eigentlich immer ein "http//"  Wennn dannn allle Menschen ihr  

"http//" zur Erinnerung an "sich", ihr Gewesenes, haben werden, wird es  

Allerheiligen geben. Heute ist erst einmal Reformationstag: Die Schritte  

der Menschen sind langsam.  So, 31.10.10, 05:33. 

So, 31.10.10, 07:38: Die Idee "Gott" steht jede Sekunde dort, wohin du sie  

im jeweiligen Augenblick stellst. Ein wunderbares Spiel mit dir selbst.  UND  

mit deinem eigenem Diakonie-Social-Caritativ-Sein des Nunigen! Vermutlich bin  

ich der Älteste, der auf das drauf kommt? Ich spielte so lange mit einem  

dannnnnn wirklichem Leben. Dannnnnnn, wenn ich verblichen sein werde, und  
dannnnnnnn, im Ewigen, wirklich zu leben beginnen werde. 

 

Ich hab jedenfalls mein Kindheitsbuch "Till Eulenspiegel" viel lieber  

gelesen als Rübezahl! Dem wollt ich nie persönlich begegnen. Obwohl er ein  

Wohltäter für Arme war. 

 

Ich hab immer nur auf "mich" geschaut und wurde Vielfrass. BIN ES. 

Während ich im Amt der NÖ. Landesregierung "Kategorie D" arbeitete/  

Kanzlist bin ich oft die Bluejeans "meines Buchverkäufers" meditieren bzw.  

schauen gegangen. ER TRUG IMMER LEE-Jeans, die ich im Moment auch trage. Lee  

passt mir am exaktesten dies nur so nebenbei. Und da ist mir in der  

Kärntnerstrasse Thomas Bernhard begegnet, und ich war immer so aufgeblasen,  
dass Bernhard vor mir grauste und auf die andere Strassenseite gehen musste.  

So wie ich, heute Nacht, weil ich den Traum wechseln musste, die Bettseite  

wechselte! hat Thomas Bernhard vor mir in Gestalt des Rübezahls gegraust.  

Und ich betete den Buchverkäufer derweilen an. Mitten thront das Gotty! 

 

Jedes hat im Hirn ein Integriertes Gesamt-Jenseits! Ich bin das  

verschlossenste Bloggy. Tel. Gestionskonferenz um 12:10! So, 31.10.10,  

08:18. 

 

---------------------------------------------------------------------------- 

------------------------------------------------ 

Wort fügte sich zu Wort und so entstand im Duett mit McGoohan die Phettberg - 

Gestion. Es wurde also am 21.11.07 gegründet. So webt sich wahrscheinlich alles 

Erdreich und wurde zur Fülle? 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<< 

 
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 

 


